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Die Gemeinde Elsteraue gratuliert allen Schulanfängern

zu ihrem ersten Schultag und wünscht alles Gute und viel Freude
und Erfolg beim Lernen!

Grundschule Tröglitz
Vada-Valerie Barth, Charly Behr, Hope Berg, Julia Böttcher, Mia Burghardt, Hanna Maxine 
Dacher, Lenny Frankowiack, Lou Frankowiack, Charlotte Fuchs, Henry Geißler, Leon, 
Hanke, Debby Rosemarie Hildebrandt, Vincent Hörning, Pepe Jacob, Pia Jacob, Emina 
Johanna Kalb, Verena Kämpfe, Colin Kampfrath, Lilly Kola, Felix Kolbe, Benedikt Körner, 
Fritz Kühler, Erwin Laake, Lina Nett, Arthur Nix, Lilly Nix, Ben Nowak, Jack Orlamünde, 
Lio Palmer, Niklas Reichstein, Klara Riedel, Moritz Röhr, Nora-Luise Rother, Alessa 
Schippmann, Gero Paul Schlesinger, Lina Sophie Schulze, Willi Schütze, Thore Thüring, 
Konstantin Tischendorf, Collin Wabnitz, Sebastian Wolfgang Weis, Fynn Zeymer

Grundschule Rehmsdorf
Mathilda Barth, Anastasia Dasbach, Leni Gerste, 
Sophia Herrling, Meggie Kricke, Clara Kuschick, 
Miriam Rößiger, Annie Salkowski, Grace Scharwey, 
Lara Schmidt, Milena Schreiber, Emilia Katharina 
Vogl, Leon Beer, Falco Heider, Fabrice Knothe, 
Kurt Kügler, Matti Kunze, Emil Krehl, Jannis Melzer, 
Willi Nitz, Cansin Özel, Benjamin Piehler, Nils Reiter, 

Till Maximilian Schellbach, 
  Lias Roman Schirnetzko, 
   Oskar Seidemann
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GEMEINDE ELSTERAUE

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Super-Wahlsonntag ist ge-
schafft und er hat den Mitwir-
kenden in den Wahllokalen und 
der Verwaltung einiges abver-
langt. Ich möchte mich bei allen 
ehrenamtlichen Helfern und den 
Mitarbeitern der Verwaltung, die 
teilweise bis tief in die Nacht ge-
zählt und ausgewertet haben, 
ganz herzlich bedanken. Wir ha-
ben einen neuen Gemeinderat, 
der sich bereits am 08.07.2024 
neu konstituiert hat und auch 10 neue Ortschaftsräte, die 
z. Z. noch dabei sind, ihre konstituierenden Sitzungen mit 
der Wahl der neuen Ortsbürgermeister durchzuführen. Die 
Bürger haben sich auch für das Amt des Bürgermeisters der 
Gemeinde für einen neuen Bürgermeister entschieden. Ich 
möchte dennoch allen danken, die mir mit ihrer Stimme er-
neut das Vertrauen ausgesprochen haben. Meine Amtszeit 
endet regulär zum 31.10.2024. 

Mit den nachfolgenden Artikeln werden Sie wieder über 
Neuigkeiten der Verwaltung und den Stand der laufenden 
Baumaßnahmen informiert. Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Spätsommer

Ihr Bürgermeister 

Andreas Buchheim 

Bauvorhaben Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Tröglitz

Nachdem am 24.05.2024 der offizielle Spatenstich erfolgt 
ist, wurden die Bautätigkeiten umgehend in Gang gesetzt. 
Dabei ist die Baustelle entsprechend eingerichtet und ge-
gen Zutritt gesichert worden. Die Firma Naumburger Bau-
union hat unterdessen mit den Tiefbauarbeiten begonnen 

und die notwendigen 
Medienanschlüsse so-
wie Entsorgungs- und 
Regenwasserleitungen 
verlegt. 

Der Baugrund wurde 
dabei aufgefüllt, da 
sich das Gelände in 
einer Senke befindet. 
Wer die letzten Som-
mergewitter in dem Bereich miterlebt hat weiß, welche 
Wassermassen an dieser Stelle zusammenkommen und 
entsprechend abgeleitet werden müssen. Wir liegen aktuell 
im vorgesehenen Zeitplan und es stehen die nächsten fort-
führenden Arbeiten an. Dazu soll am 05.08.2024 im Bau- 
und Vergabeausschuss das Los 5 Rohbauarbeiten vergeben 
werden. Leider wurde 2 Tage nachdem die Baustelle einge-
richtet wurde schon die Elektrozuleitung für die Baustellen-
versorgung gestohlen. Für mich ist es dabei unbegreiflich, 
wie mitten im Ort ca. 50 m Erdkabel unter Strom unbemerkt 
entwendet werden konnten. Ich möchte die Bürgerinnen 
und Bürger von Tröglitz daher bitten, etwas umsichtiger zu 
sein und bei seltsam erscheinenden Aktivitäten im Ort lie-
ber einmal mehr zum Hörer zu greifen und die Polizei oder 
das Ordnungsamt der Gemeinde Elsteraue zu informie-
ren. Das Ordnungsamt erreichen Sie dabei außerhalb der 
Dienstzeiten über die Kreisleitstelle Burgenlandkreis über 
die 112. 

Buchheim
Bürgermeister

Bauvorhaben der CropEnergies AG im CIP

Am 05.04.2024 erfolgte der feierliche Spatenstich für die 
erste Produktionsanlage für grünes Ethylacetat in Europa. 
Hierbei entsteht in unserem Industriepark ein völlig neues 
Werk. Es freut mich daher sehr, dass sich die Südzucker-
gruppe für den Standort in der Elsteraue entschieden hat 
und weiterhin dafür sorgt, das hochwertige gut bezahlte 
Industriearbeitsplätze in unserer Region entstehen. Wer 
aktuell einmal durch den Industriepark fährt, kann dabei 
auch schon deutlich erkennen, dass die Bautätigkeiten vor-
anschreiten. Es ist schon enorm, was für Erdmassen bewegt 
werden und für Arbeiten notwendig sind, um so ein Werk zu 
gründen. 

Leider kommt es dabei 
wie auch auf anderen 
Baufeldern vor, dass Hin-
terlassenschaften aus 
dem zweiten Weltkrieg 
in Form von amerikani-
schen Fliegerbomben 
zum Vorschein kommen. 
Über dem Gebiet des 
heutigen Chemiepar-
kes sind zur damaligen 
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Zeit über 20.000 
Bomben abge-
worfen worden. 
Ein jeder dieser 
Funde setzt eine 
Kette von Maß-
nahmen und Ein-
schränkungen in 
Gang, damit der 
Kampfmittelbe-
seitigungsdienst 
des Landes 
Sachsen-Anhalt 
diese Bomben 
unschädlich ma-

chen kann. Dabei 
stellen die notwen-
digen Maßnahmen 
auch unsere Kame-
radinnen und Kame-
raden der Freiwilli-
gen Feuerwehr vor 
Herausforderungen. 

Diese unterstützen bei der Evakuierung, nehmen Absperr-
maßnahmen vor und stellen z.B. den Brandschutz sicher. 
Mein größter Dank dabei gilt allen Beteiligten für die ruhige 
und besonnene Zusammenarbeit. Ich hoffe, dass es für Cro-
pEnergies mit den 2 Bombenfunden die letzten waren und 
die Bautätigkeiten im geplanten Zeitraum durchgeführt 
werden können.

Buchheim
Bürgermeister

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer 

Am 09.06.2024 fanden die Europawahl, die Kommunalwah-
len (Kreistagswahl, Gemeinderatswahl und Ortschaftsrats-
wahlen) und in der Gemeinde Elsteraue auch die Bürger-
meisterwahl statt.

Die sorgfältige und erfolgreiche Durchführung der Wahlen 
hängt zu einem Großteil von dem Einsatz der zahlreichen 
ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ab, die be-
reit sind, hierfür ihre Freizeit zu opfern. 

Für unsere Demokratie sind die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer unverzichtbar, um allgemeine, freie und geheime 
Wahlen zu sichern. Hier zeigt sich, wie wichtig ehrenamt-
liches Engagement ist.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Wahlheferin-
nen und Wahlhelfer für ihre vorbildliche Unterstützung 
und für ihre Einsatzbereitschaft in den Wahlbezirken der 
Gemeinde Elsteraue bedanken. Sie haben zum reibungs-
losen Ablauf bei der Stimmabgabe und der abschließen-
den Stimmenauszählung am Wahlsonntag beigetragen. 

Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung, die mit Engagement die Wahlen 
vorbereitet, organisiert und durchgeführt haben.

Berger
Gemeindewahlleiterin 

Firma Münzing Micro Technologies GmbH 
spendete 50.000 Euro für die technische 
Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Elsteraue
Bereits am 28.02.2023 gingen 50.000 Euro auf dem Konto 
der Gemeinde Elsteraue ein – eine Geldspende der Firma 
Münzing Mirco Technologies GmbH, welche im Chemie- 
und Industriepark in Alttröglitz (Dr.-Bergius-Straße 16-24) 
ansässig ist. Die Geldspende war zweckgebunden für die 
technische Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue. 

Für die Annahme der Geldspende in dieser Höhe war ein 
Beschluss durch den Gemeinderat von Nöten. Dieser wurde 
in der Sitzung des Gemeinderates am 30.03.2023 gefasst. 

In Höhe der Geldspende sollten mobile Stromerzeuger für 
die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue beschafft 
werden. Da die Gemeinde Elsteraue an die Vergabericht-
linien gebunden ist, musste die Anschaffung der mobilen 
Stromerzeuger im Mai 2023 öffentlich ausgeschrieben 
werden. Der Beschluss zur Auftragsvergabe für 6 mobile 
Stromerzeuger erfolgte am 27.06.2023 durch den Bau- und 
Vergabeausschuss an die Firma „WS Brandschutztechnik 
Wolfgang Schleich in 63679 Schotten. Im Januar 2024 infor-
mierte uns die Firma über vorherrschende Lieferschwierig-
keiten. Wir freuten uns über eine Lieferung Ende Mai 2024, 
so dass am 06.06.2024 eine offizielle Übergabe durch die 

Firma Münzing 
Micro Techno-
logies GmbH 
an die Gemein-
de Elsteraue er-
folgen konnte. 

Die Strom-
erzeuger sind 
für den Katas-
trophenschutz 
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vorgesehen. So sollen 
im Katastrophenfall 
(z. B. bei einem „Black-
out-Szenarium“) unsere 
Feuerwehrgerätehäuser 
in unseren Ortschaften 
die Anlaufpunkte für 
ihre Einwohner sein. 
Um den Betrieb unse-
rer Feuerwehrgeräte-
häuser aufrechterhal-
ten zu können, haben 
wir bereits elektrische 
Heizgebläse und Licht-
technik beschafft, die 
mit Notstrom betrieben 
werden können. Die er-
forderlichen Notstromaggregate sind nun vorhanden. Auch 
bei anderen Katastrophenfällen wie z. B. Hochwasser oder 
Unwetter können die mobilen Notstromaggregate zum Ein-
satz kommen. 

Ich bedanke mich nochmals ganz herzlich bei der Firma 
Münzing Mirco Technologies GmbH, insbesondere bei 
Herrn Nachtsheim, für ihre Großzügigkeit. 

Buchheim
Bürgermeister

Übernahme unserer und Einstellung neuer 
Auszubildenden

In der Gemeinde Elsteraue werden jährlich auch Auszubil-
dende übernommen, die, so hoffen wir, nach ihrer Ausbil-
dung das Team unserer Verwaltung stärken werden. Einer 
unserer Auszubildenden, Herr Julius Seiler, hat in diesem 
Jahr seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich beendet und wird unser Team in der Vergabe-
stelle unterstützen. 

Auch in unseren Kitas konnten wieder 2 Praktikantinnen 
im Anerkennungsjahr, Frau Julia Bittner und Frau Alison 
Schlecht, ihre Ausbildung zur staatlich anerkannten Erziehe-
rin abschließen und werden nun in unseren Kitas eingesetzt.

Zum ersten Mal wurde in der Gemeinde Elsteraue die 
3-jährige praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin abge-

schlossen. Frau Kim-Lena Krämer wird ebenfalls als Erziehe-
rin in unseren Kitas tätig sein.

Wir gratulieren unseren Auszubildenden dazu recht herz-
lich und wünschen ihnen einen guten Start für Ihre neue 
Tätigkeit in unserer Verwaltung und den Kitas. 

Seit dem 01. August haben wir eine neue Auszubildende in 
unseren Kitas. Frau Alina Hoffmann absolviert eine 3-jähri-
ge praxisintegrierte Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin in der Kita 
Tröglitz. Zudem werden 
Frau Annalena Feustel 
und Herr Maurice Ko-
chan als Praktikanten 
im Anerkennungsjahr 
eingesetzt und schlie-
ßen somit ihre schuli-
sche Ausbildung zum 
staatlich anerkennten 
Erzieher ab. 

Wir freuen uns sehr, mit unseren Auszubildenden wieder 
junge Verstärkung zu bekommen und wünschen ihnen alles 
Gute für ihre Ausbildungen. 

Buchheim
Bürgermeister

Bundesfreiwilligendienst

Willst du Neues entdecken, dich 
sinnvollen Aufgaben stellen und 
dem Allgemeinwohl widmen? 
Dann ist der Bundesfreiwilligen-
dienst bei der Gemeinde Elste-
raue genau das Richtige für dich.

Zurzeit zu besetzen sind Stellen als Bundesfreiwillige in 

• den Kitas Bornitz, Könderitz, Profen, Rehmsdorf und 
Tröglitz, 

• den Hortstandorten in Draschwitz, Rehmsdorf und 
Tröglitz sowie

• in der Heimat- und Gedenkstätte Rehmsdorf

zur Unterstützung bei der Erledigung der anfallenden 
Aufgaben. 

Menschen jeden Alters können als Bundesfreiwilligen-
dienstleistende – oder kurz Bufdis – verschiedene Aufga-
ben in der jeweiligen Einsatzstelle übernehmen. Auf dich 
warten daher spannende Erfahrungen im sozialen und pä-
dagogischen Bereich der Kitas und Horte der Gemeinde 
sowie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet im Grün-
bereich.

Wir bieten dir ein freiwilliges Jahr mit einem regelmäßigen 
Taschengeld und Urlaubsanspruch. Dazu gibt es eine Men-
ge Action und Spaß.
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Da berufliche Orientierung ein wichtiger Teil des Bundes-
freiwilligendienstes ist, bringt dies im Lebenslauf viele Vor-
teile für deine künftigen Bewerbungen mit sich.

Neugierig geworden? 
Dann melde dich unter 
innereverwaltung@gemeinde-elsteraue.de 
oder 03441 226 0. 
Wir freuen uns auf dich! 

Informationsveranstaltung der Telekom 
zum Glasfasernetzausbau in der Gemein-
de Elsteraue mit den Ortsteilen Beersdorf, 
Bornitz, Draschwitz, Gleina, Lützkewitz, 
Predel, Profen, Rehmsdorf, Reuden, Spros-
sen, Stocksdorf und Tröglitz

Die Deutsche Telekom lädt alle Bürger*innen und Unter-
nehmer*innen der Gemeinde Elsteraue mit den Ortsteilen 
Beersdorf, Bornitz, Draschwitz, Gleina, Lützkewitz, Predel, 
Profen, Rehmsdorf, Reuden, Sprossen, Stocksdorf und 
Tröglitz zu einer Informationsveranstaltung ein. Thema ist 
das neue Glasfasernetz 

Andrea Nemitz-Jänicke, Regionalmanagerin der Telekom 
stellt das neue Ausbaugebiet vor und wie der neue An-
schluss ins Haus kommt. Sie beantwortet alle Fragen rund 
um die Möglichkeiten des Glasfaseranschlusses sowie zu 
den Tarifoptionen. 

Aus diesem Anlass laden wir alle interessierten Bürger*innen 
sehr herzlich zur folgenden Informationsveranstaltung ein:

Dienstag, 15. Oktober 2024 um 18:00 Uhr
Hyzet Kultur- und Kongresszentrum, Hauptstr. 26, 
06729 Elsteraue OT Alttröglitz

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den 
Tarifen der Telekom:
• Telekom Partner Jotel Service GmbH, 06712 Zeitz, 
 Wendische Str. 20, 
• www.telekom.de/glasfaser
• kostenfreie Hotline 0800 22 66 100

Telekom-Infomobil zum Glasfasernetz in 
der Gemeinde Elsteraue mit den Ortstei-
len Beersdorf, Bornitz, Draschwitz, Gleina, 
Lützkewitz, Predel, Profen, Rehmsdorf, 
Reuden, Sprossen, Stocksdorf und Tröglitz

Die Deutsche Telekom informiert alle interessierten Bürger 
und Unternehmer zum Glasfasernetz in der Gemeinde El-
steraue mit den Ortsteilen Beersdorf, Bornitz, Draschwitz, 
Gleina, Lützkewitz, Predel, Profen, Rehmsdorf, Reuden, 
Sprossen, Stocksdorf und Tröglitz.

Das Service-Team berät zum Glasfaseranschluss und Ta-
rifoptionen und steht für alle Fragen rund um das Thema 
Glasfaser zur Verfügung.

An folgenden Terminen ist das Glasfaserinfomobil vor Ort: 

von Montag, 21. Oktober bis Freitag, 25. Oktober 2024
in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr

vor dem HYZET Kultur- und Kongresszentrum, Hauptstr. 
26, 06729 Elsteraue OT Alttröglitz

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen 
der Telekom:
• Telekom Partner Jotel Service GmbH, 06712 Zeitz, 
 Wendische Str. 20
• www.telekom.de/glasfaser 
• Hotline 0800 22 66 100 (kostenfrei)

Interessenten können sich am Infomobil, im Shop oder on-
line auf der Website www.telekom.de/glasfaser für ihren 
Glasfaseranschluss registrieren.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Georg von Wagner, Pressesprecher

Anzeige

	 	 	 	 •	 Umzüge
	 	 	 •		Haushalts-
	 	 	 	 auflösungen
	 •		Möbelentsorgung
•	Klaviertransporte

Geußnitzer	Str.	24,	06712	Zeitz
E-Mail:	reinsberger-umzuege@online.de

Fax	03441	/	71	11	32

21	38	85
03441

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu finden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.

IMMOBILIENBEWERTUNG-HOFFMANN
Uwe Hoffmann

Immobilienfachwirt IHK
Zert. Sachverständiger für die Marktwertermittlung

von Wohn-, Gewerbe- und Spezialimmobilien IQ-ZERT

Telefon 03441 - 22 18 07
www.immobilienbewertung-hoffmann.de
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ORTSCHAFT BORNITZ

Liebe Bornitzer Bürger und Bürgerinnen,

am 09.  Juni wurden die Kommunalwahlen in Sachsen-Anhalt 
durchgeführt. Auch in Bornitz gab es eine rege Wahlbeteili-
gung. Mit über 80 % Wahlbeteiligung zeigten unsere Bürger 
und Bürgerinnen, dass sie trotz aller Widrigkeiten die Kom-
munalpolitik aktiv mitgestalten wollen. Unter anderem wur-
de für Bornitz auch der Ortschaftsrat neu gewählt. Deshalb 
möchte ich mich beim „alten“ Ortschaftsrat und den aus-
scheidenden Ortschaftsrats-Mitgliedern für ihre geleistete 
Arbeit der letzten fünf Jahre recht herzlich bedanken.

Dem neu gewählten Ortschaftsrat wünsche ich viel Schaf-
fenskraft und Erfolg für die zukünftige Arbeit zum Wohle 
unserer Ortschaft.
Natürlich geht auch ein Dankeschön an die fleißigen Wahl-
helfer, die dafür gesorgt haben, dass die Wahlen korrekt 
ausgeführt werden konnten.

Die Sommerferien sind bereits zu Ende und damit begann 
für alle kleinen ABC-Schützen ein neuer Lebensabschnitt. 
Den Bornitzer Kindergarten haben in diesem Jahr sieben 
Schulanfänger verlassen. Ein paar ereignisreiche und span-
nende Schultage haben sie nun schon gemeistert. Der Ort-
schaftsrat Bornitz wünscht allen Schulanfängern alles Gute 
und viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Für den Rest des Sommers wünsche ich allen auch im Na-
men des Ortschaftsrates Bornitz noch viele schöne und 
sonnige Tage und bleiben Sie gesund.

Ihr alter und neuer Ortsbürgermeister
Roger Stielke

Sonnenblume

Sonnenblume, Sonnenblume,
steht an unserm Gartenzaun.
Außen hat sie gelbe Blätter,

innen ist sie braun.

Kommt ein Vogel angeflogen,
Hunger hat's gar sehr:

„Bitte liebe Sonnenblume, 
gib ein paar Körner her.“

Und das Vöglein pickt, und pickt,
Körnlein ohne Zahl.

„Danke liebe Sonnenblume, 
bis zum nächsten Mal.“

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft BORNITZ

Maifeier im Juni?!

Der Kultur- und Heimatverein Bornitz hatte zur Maifeier auf 
den Bolzplatz geladen, aber das Event fiel dem Wettergott 
zum Opfer. Die Party wurde auf den 22. Juni verschoben. 
Niemand konnte ahnen, dass die angesagten Starkgewitter 
dann doch ausblieben, zum Glück.

So trafen sich die Bornitzer und ihre Gäste im Juni. Der Bolz-
platz war nicht wiederzuerkennen! Die fleißigen Mitglieder 
des Vereins und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Bornitz hatten Zelte errichtet, Sitzgarnituren aufgebaut, 
eine Hüpfburg aufgeblasen, Getränkewagen und Gulasch-
kanone herangekarrt.

Punkt 15.00 Uhr eröffnete DJ Lori das Fest, die Gäste ström-
ten in Scharen herbei, bewunderten die schöne Fotostrecke 
von Dieter Mittenzwei und labten sich an einem reichhalti-
gen Kuchen- und Grillangebot. Die Bornitzerinnen haben 
wieder als fleißige Bäckerinnen ihren Beitrag zum Gelingen 
des Dorffestes geleistet, herzlichen Dank Mädels! Unsere 
Jüngsten fieberten ganz aufgeregt dem Start der Laufrad- 
und Fahrradrallye entgegen. Stolz nahmen am Ende die Sie-
ger und Platzierten ihre Medaillen und Urkunden entgegen. 
Als weiteres Highlight für die Kinder erwies sich das Springen 
von aufgeschichteten Strohballen, die vom Landwirtschafts-
betrieb Burggraf aufgestellt wurden. Man sah sogar Salti! Für 
den Fackelumzug mit ,,Blaskapelle“ war es zwar noch etwas 
hell, das tat der Stimmung aber keinen Abbruch. 

Bei den Erwachsenen wurde vor allem der Wettbewerb beim 
Leitergolf zum Renner. Dabei waren zwei Kugeln, verbunden 
durch einen Strick, so zu werfen, dass sie an einer Leiter hän-
gen blieben. Auch Kinder und Jugendliche hatten ihren Spaß 
daran, wie auch beim Glücksrad und beim Kinderschminken.
Wir Bornitzer hatten mit unseren Gästen zur Maifeier im 
Juni eine schöne Zeit mit vielen Gesprächen über Aktuelles 
und dem Schwelgen in Erinnerungen. Der Abend klang mit 
Livemusik der Partyshowband Be Happy gemütlich aus. 
Daumen hoch für die Mitglieder des Kultur- und Heimatver-
eins Bornitz und ihre Helfer, die sich auch vom Wettergott 
nicht einschüchtern ließen und uns ein schönes Gefühl von 
Dorfgemeinschaft beschert haben.

Ines Pfannenschmidt

90 Jahre Feuerwehr Bornitz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Ortsfeuerwehr Bornitz feiert in diesem Jahr ihr 90-jähri-
ges Bestehen. Am 07. September ist es soweit. Gemeinsam 
wollen wir mit Ihnen feiern. Sie sind herzlich eingeladen. 
Seien Sie unser Gast und verbringen Sie einen schönen und 
interessanten Tag in Bornitz.

Wir freuen uns auf Sie!
Steffen Reinhardt
Ortswehrleiter
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Auf dieser Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen erstellt. Diese werden zur Öffentlichkeitsarbeit (auch in den sozialen Medien) genutzt und dienen außerdem der dauerhaften Dokumentation (offline und online und können so auch im außereuropäischen Ausland abgerufen werden). Diese Verarbeitung dient 
der Wahrung unseres berechtigten Interesses an Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation im Sinne von Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Gegen die Verarbeitung steht Ihnen in begründeten Fällen ein Widerspruchsrecht zu. Ferner haben ein Recht auf eine unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten Daten sowie unter 

Umständen auch ein Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung der Daten. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls an die Feuerwehr Bornitz. Zusätzlich haben Sie das Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
 

im Juli

Stober, Dieter zum 85. Geburtstag
Hirsch, Elke zum 80. Geburtstag
Landmann, Renate zum 90. Geburtstag
Machner, Klaus zum 70. Geburtstag
Jordan, Marianne zum 90. Geburtstag
Bittner, Karla zum 70. Geburtstag

im August

Reichenbach, Isolde zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT DRASCHWITZ

In Draschwitz ist einiges los

Das Feuerwehrfest Ende Juni war wieder eine tolle Sache. 
90 Jahre Feuerwehr in Draschwitz, da wurde ordentlich ge-
feiert. Am Vormittag der Wettkampf der Jugendwehren war 
super spannend. Weiter ging es für die Kinder mit vielen 
Spielen, Trubel und Tombola, mit tollen Hüpfburgen, Ziel-
spritzen und sogar kleine Feuer konnten gelöscht werden. 
Dank der Kita Montalino gab es große Unterstützung mit 
Kinderschminken und tollen Spielen. 
Am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und leckerem Eis wa-
ren die Sitzplätze voll belegt und als dann abends die Band 

„Mislabled“ aufspielte, 
lockten bekannte Melo-
dien zum Tanzen. 
Dank gilt allen Verant-
wortlichen und Helfern 
zu diesem Fest. Schon 
Tage vorher wurde das 
Gelände feingemacht, 
Rasen gemäht, die Rau-
fen repariert und neue 
Raufen aufgestellt. Bier-
wagen, Grill, Kuchenthe-
ke, Eis und natürlich auch der Pizzaofen, alles wurde liebe-
voll von unseren fleißigen Helfern betreut, so dass fast alle 
Wünsche erfüllt werden konnten. 

Rückblick: 
Unsere Rettungswache im Gemeindehaus gleich neben der 
Schule feiert nun schon wieder ein Jahr vor Ort. Eine super 
klasse Bereicherung und fast täglich sieht man Notfallsani-
täter mit oder ohne Blaulicht zu den Einsätzen fahren. Die 
netten Sanitäter haben immer ein offenes Ohr und sind 
stets für Fragen und Belange da. 
Und weil unser Ort so schön an der „Weißen Elster“ zuhause 
ist, bleiben auch hier Traditionen erhalten. So wird natürlich 
Heu gemacht, gewendet und als Futter für die Tiere im Win-
ter eingelagert. 
Die Störche sind wie jedes 
Jahr vor Ort, viele Greifvögel 
ziehen ihre Runden, aber 
auch der Biber ist in der Els-
ter aktiv und baut sich das 
eine oder andere Lager. Auf 
der Sandbank trifft man fast 
täglich die Angler oder Badegäste. Viele nutzen das schöne 
Wetter mit Spaziergängen auf dem Elsterradweg oder auf 
den Wanderwegen. Die jungen Familien, die in den letzten 
Jahren zu uns gezogen sind, gestalten immer mehr ihr neu-
es Zuhause, schön sind die Gärten anzusehen. 
Und nicht lange hin, beginnt für die Erstklässler ein neuer 
Lebensabschnitt. In diesem Jahr werden sieben Mädchen 
und Jungen aus Draschwitz eingeschult. Natürlich sind da 
die Locations auf dem Sportplatz und unser schöner Ge-
meinderaum gefragt. Immer mehr finden dort Familienfei-
ern, Hochzeiten oder Jugendweihen statt und das freut uns 
als Gemeinde sehr. 

Ausblick zum Jahresende:
Auch in diesem Jahr halten wir an unserer Tradition fest 
und gestalten auf dem Schulhof unseren alljährlichen Weih-
nachtsmarkt am zweiten Adventwochenende. 
Wir freuen uns, wenn Dorfbewohner sich mit Ständen ein-
bringen und den Markt unterstützen. Wer in diesem Jahr 
gern dabei sein möchte, der meldet sich bitte bei uns. 
Ansonsten freuen wir uns natürlich über Anregungen, 
Ideen und Wünsche von euch.

Kontakt: 
Telefon:  034424 21035
Email: ortschaftsratdraschwitz@gmail.com

Corina Trummer im Namen des Ortschaftsrates 
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Unser täglich Brot gibt es jeden 
Donnerstag frisch…
Die Bäckerei Jens Eisenschmidt aus Rehmsdorf kommt 
jeden Donnerstag von 10.00 – 10.30 Uhr mit ihrem Bä-
ckereiwagen nach Draschwitz. Auf dem Parkplatz des 
ehemaligen Nah- und Frischmarktes können die Drasch-
witzer frisches Brot und leckeren Kuchen kaufen.
Vor allem für die Senioren unserer Ortschaft ist dieses 

Angebot ein Zugewinn an Lebens-
qualität und wir hoffen sehr, 

dass es uns noch lange 
erhalten bleibt. 

K. Lück

im Juni

Pierzina, Vera zum 90. Geburtstag

im Juli

Stober, Dieter zum 85. Geburtstag
Hirsch, Elke zum 80. Geburtstag
Machner, Klaus zum 70. Geburtstag
Jordan, Marianne zum 90. Geburtstag
Bittner, Karla zum 70. Geburtstag

im August

Gräbe, Klaus-Dieter zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT GÖBITZ

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Orte 
Torna, Göbitz und Maßnitz,

es freut mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass mit der kons-
tituierenden Sitzung, am 25.07.2024, der neu gewählte Ort-
schaftsrat seine Arbeit in der neuen Legislaturperiode auf-
genommen hat.

Der Ortschaftsrat setzt sich wie folgt zusammen:
- Tina Hoffmann (aus Torna)
- Eva Höppner und Christian Sommerweiß 
  (beide aus Maßnitz)
- Annett Zeugner (aus Göbitz).

In der vorgenannten Sitzung bin ich von den Mitgliedern 
des Ortschaftsrates zur Ortsbürgermeisterin gewählt wor-
den. Ich danke für die geleistete Arbeit der ausgeschiede-
nen Mitglieder des Ortschaftsrates bzw. die des ehemali-
gen Ortsbürgermeisters Herrn Gerald Glück.
Ich freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
Ihnen! Gerne möchte ich für Sie da 
sein und gemeinsam mit Ihnen nach 
Lösungen bei Problemen suchen! 

Sprechen Sie mich gerne an, oder 
schreiben Sie mir eine E-Mail 
(0174/6927790 – 
annett-zeugner@web.de).

Es grüßt Sie herzlich Ihre Ortsbürger-
meisterin Annett Zeugner

Festveranstaltung mit besonderem Flair

Bereits zum 64. Mal fand in 
Göbitz das Park- und Kinder-
fest statt. Viele Besucher 
sagten, dass sie gerne zum 
jährlichen Fest im Juli nach 
Göbitz kommen, weil es ein-
fach ein besonderer Veran-
staltungsort im Park ist.
Jedes Fest bedarf vieler Vorbereitungen. So folgten viele 
Einwohner dem Aufruf des Dorfclubs und packten mit an. 
Das gehört einfach dazu. Der Zusammenhalt und die ehren-
amtliche Tätigkeit aller Beteiligten ist in Göbitz absolut bei-
spielhaft.

Wie jedes Jahr wurde am Freitag für die Senioren ein gemüt-
licher Kaffeenachmittag organisiert.
Das Volleyball- sowie Kegelturnier stand am Sams-
tagvormittag auf dem Programm. 
Für die Kinder gab es auch kei-
ne Langeweile. So wurden Kin-
derspiele und -schminken an-
geboten. Außerdem sorgte die 
Feuerwehr für gute Stimmung 
bei den Kids.
Samstag und Sonntag wur-
den im Park Kinderprogram-
me veranstaltet, abends gab's 
flotte Tanzmusik für die Er-
wachsenen.
Am Sonntag endete das Fest 
mit der traditionellen Ausfahrt 
der Oldtimer. 
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Nachmittags bekamen nochmal unsere Senioren eine musi-
kalische Unterhaltung.
Ein großes Dankeschön an den Dorfclub und allen Leuten, 
die dazu beigetragen haben, dass das Fest wieder stattfin-
den konnte!!!

Annett Zeugner, Göbitz

Torna feiert 789. Geburtstag - 
Beschaulicher Ort feiert sein Dorffest

Genau am 3. Wochenende im Juni steht das kleine Dorf 
Torna Kopf. Wie in jedem Jahr, feiern die Tornaer Bewohner 
auch in diesem Sommer ihr Dorffest. Bereits am Donners-
tag und Freitag trafen sich die „Tornaschen“ zum Herrich-
ten ihres Dorfplatzes, liebevoll „Der Teich“ genannt. Da viele 
fleißige Hände beim „Aufbauen“ mithalfen, war der Platz im 
Nu geschmückt und vorbereitet. 
Am Samstagabend ging es los – man traf sich ab 17.00 Uhr 

auf ein Bierchen und eine Roster oder Steak. Auch die Mu-
sik spielte auf und man saß zusammen, schwatzte mit dem 
Nachbarn oder schwang das Tanzbein bis tief in die warme 
Sommernacht. Auch aus unseren Nachbardorf Göbitz fan-
den Freunde und Bekannte den Weg in unser kleines Ört-
chen und fühlten sich beim gemeinsamen Feiern wohl.

Der Sonntagmorgen steht 
im Sinne des Wettkamp-
fes. So beginnen um 9.00 
Uhr die Freunde des Fe-
derviehs mit dem tradi-
tionellen „Hähne Krähen“. 
Der Hahn, welcher am 
meisten in einer bestimm-
ten Zeitvor-
gabe kräht, 

gewinnt mit seinem 
Besitzer. 
Bereits zum 27. Mal er-
klang der Startschuss 
zum alljährlichen „Tor-
naer Wiesenlauf“. Alt 
und Jung liefen ge-
meinsam die ca. 1 km 

lange Strecke um unser Dorf und jeder war ein Sieger. Da-
nach schmeckte das kühle Bier oder Limo zum Frühschop-
pen umso besser. 
Am Nachmittag war ein 
Programmpunkt die Tanz-
gruppen der Tanzschu-
le „TALIBU“ aus Tröglitz. 
Manches Tanz-Kind trat 
zum 1. Mal vor Pu-

blikum auf und war 
entsprechend ner-
vös. Alle Zuschau-
er waren von den 
Darbietungen be-

geistert und belohn-
ten die kleinen Tänzerinnen mit viel Applaus. 

Vielen lieben Dank an die Tänzer und Ihre Tanzlehrerin. 
Die mitgereisten Eltern und Großeltern konnten sich nach 
dem angestrengten Applaus bei selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee erholen. Unsere „Kaffeeküche“ hatte geöffnet.
Bei sommerlichen Temperaturen feierten die Tornaer bis in 
den späten Abend und freuen sich auf den 790. Geburtstag 
im nächsten Jahr.

Ein besonderer Dank an alle Einwohner unseres kleinen Or-
tes, welche fleißig mit anpacken, damit unser Dorffest aus-
gerichtet werden kann. 

Tina Hoffmann
Dorfclub
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Regenwasser von der Kreuzung geholt

Noch leuchtet er hell, der grobe Schotter am Rand der Tor-
naer Straße hinter der Kreuzung mit dem Ostrauer Weg in 
Göbitz. Er füllt eine Grube aus, in der das Oberflächenwas-
ser in diesem Straßenbereich versickern soll. Als vor Jahren 
die Kreuzung der beiden Straßen, damals war der Ostrauer 
Weg noch ein Feldweg, ausgebaut wurde, sah man die Ent-
wässerung wohl nicht als so wichtig an. Mittlerweile aber 
stand nach jedem Regen das Wasser in großen Pfützen an 
diesem Dorfrand bis in beide Straßen hinein. Kein akzeptab-
ler Zustand, zumal die Bankette, die unbefestigten Straßen-
ränder, immer höher wuchsen. 

Vor einigen Wochen aber rückten Michael Sygula mit dem 
Bagger, Edgar Landmann und Steve Bierfreund mit Schau-
feln und Besen an. Im Auftrag der Gemeinde Elsteraue 
hoben die Mitarbeiter eines Minkwitzer Service-Unterneh-
mens den Absteller der Trinkwasserleitung auf Straßenni-

veau an und trugen die Banket-
te rund um die Kreuzung so ab, 
dass das Regenwasser von der 
Straße abfließen konnte. 

Die Idee war gut, allerdings fand es nun seinen Weg schnur-
stracks und direkt in den benachbarten Hausgarten. Nach 
Intervention beim Bauamt und einer Vor-Ort-Besichtigung 
wurde das Problem recht unbürokratisch mit besagter 
Schottergrube vor dem Gartenzaun gelöst. Die üppigen Re-
gengüsse Ende Juli zeigten: die Sickergrube tut ihren Dienst. 

Maria Barsi

Heiße Gitarrenklänge in der Göbitzer 
Mühlen-Villa

70 Stühle hatten Andrea Hilser vom „Hof Göbitz“ und ihre 
Helferinnen und Helfer am 20. Juli ins Kaminzimmer des 
einstigen Herrenhauses der ehemaligen Göbitzer Mühle 
gestellt. Ein Live-Konzert sollte es geben, mit den beiden 
Gitarristen Roggers & Harrison, die mit ihrem Programm 
„Vagabundo“ zum ersten Mal auf einer Sommer-Land-Tour 
in den immer noch neuen Bundesländern unterwegs sind: 
zunächst in Naumburg, im kleinen Göbitz und weiter in 
Sachsen-Anhalt und Sachsen. Vom Auftrittsort und von der 
Stimmung im Salon waren sie nicht weniger angetan als die 
Zuhörer. Dabei hatte es im Vorfeld durchaus Bedenken ge-
geben. Würden die Zuhörer bei Temperaturen knapp über 
30 Grad Celsius überhaupt kommen? Wo doch zeitgleich Pe-
ter Maffay um die Ecke in Leipzig ein großes Konzert gab, wo 

doch nicht wenige Familien noch im Feriensommer-Urlaub 
waren? 

Die Sorgen waren unbegründet. Schon eine Stunde vor Be-
ginn füllten sich die Biergarnituren vor dem Gebäude mit 
Imbisshungrigen. Pünktlich starteten dann die beiden kon-
taktfreudigen Musiker mit der geradezu glühenden unter-
gehenden Sonne im Rücken vor voll besetzten Stuhlreihen 
und bestens gelauntem Publikum auch aus Zeitz, Großpös-
na, der Elsteraue sowieso und sonst woher. Ein Gitarren-
konzert mit bekannten und auch nie gehörten Melodien, ein 
wenig Mundharmonika, dazu Gesangseinlagen und lockere 

Moderation – ein wunderschöner Abend in relativ 
kleinem Rahmen. Davon könnte man sich 
mehr wünschen in unserem kleinen Dorf.

Maria Barsi 

Juli

Fischer, Ursula zum 75. Geburtstag

August

Wittenberg, Walter zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Anzeige

Personalisierte 
Serienbriefe

 03441 8047-0
 info@blochwitz.info
  blochwitz.info

 Datenaufbereitung
 Personalisierung
 Kuvertierung
 Kostenoptimierung
 mit Volumenrabatt

... weil‘s persönlicher ist... weil‘s persönlicher ist
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Auf den Spuren von Herzog Moritz

Am 03. Juni feierten die Elsterspatzen Kinder-
tag und zogen traditionell mit ihrem bunt ge-
schmückten Stock durch Könderitz. Auf unse-
rem Weg haben die Kinder gleich freudig 
den neuen Spielplatz erkundet. Zurück in der 
Kita haben die Kinder noch eine Zaubermu-
schel mit kleinen Geschenken entdeckt. Den 
weiteren Vormittag haben wir mit einem kleinen 
Eis, Kinderschminken 
und viel Musik ausklin-
gen lassen.

Die warme Sommer-
sonne lud alle Kinder, 
Eltern, Großeltern so-
wie die Erzieher zu 
unserem Sommerfest 
ein. Die Kinder führten 
ein fleißig eingeübtes Programm auf, für welches sie gro-
ßen Applaus bekamen. Zum Abschluss erhielten unsere 
Schulanfänger Grace Scharwey und Benjamin Piehler ihre 
lang ersehnte Zuckertüte. Dennoch wurden alle sehr emo-
tional, denn es hieß – Abschied nehmen. Die Kinderaugen 
strahlten, als sie die große Hüpfburg im Garten sahen. Den 
weiteren Nachmittag ließen wir nun mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen unserer Eltern, sowie Roster, und Zu-
ckerwatte ausklingen. Bei Familie Scharwey bedanken wir 
uns sehr, dass sie unsere Bäu-
che mit leckeren Pizzen gefüllt 
haben.

Unsere Abschlussfahrt der 
ABC-Spatzen führte uns in die-
sem Jahr zur Moritzburg Zeitz.

Nach einem kräftigen Frühstück staunten die Kinder nicht 
schlecht, als bereits die Feuerwehrautos gefahren kamen. 
Die Fahrt in der Feuerwehr war bereits ein besonderes Er-
lebnis.

In der Moritzburg angekommen wurden wir freundlich von 
Frau Trummer empfangen. In einer kleinen Kutsche ging es 
los und wir erkundeten die Burg. Danach konnten alle Kin-
der mit großen Holzbausteinen die Moritzburg selbst auf-
bauen. 

Alles Gute
zum

Schulanfang

Ortschaft KÖNDERITZ | Ortschaft LANGENDORF – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

Jetzt ging es an die Werkbank. Es 
wurde eifrig gesägt, geschliffen 
und gemalt. Jeder baute sich ein 
kleines Holzhaus. Alle Kinder wa-
ren zielstrebig dabei.

Zum Schluss eroberten die ABC-
Spatzen den großen Spielplatz 
im Park. Mit Pizza und viel Spaß 
ging der schöne Tag zu Ende.

Die Kinder und das Team 
der „Elsterspatzen“ Könderitz

ORTSCHAFT LANGENDORF

Bürgerinformation Solarpark Langendorf 
„Phönix-Nord“ am 26. Juni 2024

Nach der ersten Info-Veranstaltung zum Bau eines Solar-
parkes auf der Hochkippe „Phönix-Nord“ im Jahre 2022 
hatte der Bauträger, die Firma „RES“, zu einer weiteren Bür-
gerinformation für den 26. Juni 2024 auf die Festwiese nach 
Staschwitz eingeladen. Der Einladung waren zahlreiche 
Bürger unserer Ortschaft gefolgt. Aber auch Vertreter des 
Gemeinderates, der noch amtierende Bürgermeister, Herr 

im Juni

Bernstein, Gerd zum 75. Geburtstag

im Juli

Haugk, Helga zum 80. Geburtstag
Hermann, Petra zum 75. Geburtstag
Bauer, Bärbel zum 75. Geburtstag

im August

Zetzsche, Frank zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Martina und Wolfgang Walther     
am 03.08.2024
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Buchheim, und der künftige Bürgermeister, Herr Fischer 
waren unter den Anwesenden. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch unseren Ortsbürgermeister, Herrn Kirschner, 
und den amtierenden 
Bürgermeister, Herrn 
Buchheim, übernahm 
der Projektleiter Solar 
der Firma RES, Herr 
Zörb, die weitere Ver-
anstaltung.

In einer Plakataus-
stellung wurden die 
einzelnen Schritte, die 
Gestaltung und der 
Umfang der Anlage 
aber auch die Vorteile 
des Solarparkes ver-
deutlicht. Informiert 
wurde auch über die 
Beteiligung der Ge-
meinde und ihrer zuge-
hörigen Ortschaften.     

Die anwesenden Ver-
treter des Unterneh-
mens beantworteten 
zahlreiche Anfragen. 
Was von den Bürgern 
bemängelt wurde, war 
die Tatsache, dass nicht 
noch einmal in einem 
Vortrag das gesamte 
Projekt erläutert wurde 
und man sich ein Bild 
der weiteren Schritte 
vorstellen konnte. Aber 
insgesamt war die Ver-
anstaltung von Vorteil. 
Eine weitere soll 2025 
folgen. 

Wahlmarathon am 09. Juni 2024

Mit der Wahl des Europaparlaments, des Kreistages, des 
Gemeindebürgermeisters und der Gemeinde- und Ort-
schaftsräte wurden die Bürger auf eine harte Probe gestellt. 
In allen Gremien gab es zahlreiche Veränderungen. So wird 
künftig Mark Fischer die Geschicke der Gemeinde leiten. Zu 
bedauern ist er nicht, wünschen wir ihm viel Glück. Im Ge-
meinderat ist von Langendorf kein Kandidat vertreten, was 
meines Erachtens durch unkluge Wahlwerbung geschuldet 
war. Auch im Ortschaftsrat gibt es Veränderungen. Künf-
tig werden Henri Brumme, Dieter Kirschner, Nico Pfeiffer, 
Heike Oettling und Conny Penther unsere Ortschaft ver-
treten. In der konstituierenden Sitzung am 23.7.24 nahmen 
alle gewählten Kandidaten die Wahl an. Die Verwaltung 
der Gemeinde war durch die stellvertretende Bürgermeis-

terin, Frau Berger, 
und Frau Weber 
vertreten. Etwas 
überraschend, aber 
mit Respekt meiner-
seits, wurde Henri 
Brumme als neuer 
Ortsbürgermeister 
gewählt. Dieter Kir-
schner verzichtet 

aus gesundheitlichen Gründen, nimmt aber das Amt als 
Stellvertreter wahr. Conny Penther ist die neue Schriftfüh-
rerin.  Annett Bauer und An-
dreas Scharlach waren nicht 
wieder zur Wahl angetreten. 
Ihnen danke ich für ihre zu-
rückliegende Arbeit und 
den neuen Räten wünsche 
ich viel Erfolg und hoffent-
lich ein gutes Gelingen zum 
Wohl unserer Bürger.

Landmarkt Fickler in Langendorf schließt 
am 03. August 2024 für immer

Eigentlich wurden unsere Einwohner von Langendorf schon 
immer mit Waren des täglichen Bedarfs versorgt. Auch als 
der „Konsum“ Ende 1991 Geschichte war, dauerte es nicht 
lange, bis am 12. Februar 1992 Frau Edelgard Fickler die pri-
vate Initiative ergriff und im gleichen Grundstück von Inge-
borg Eisert ihren „Landmarkt Fickler“ eröffnete. Ein breit 
gefächertes Sortiment war im Angebot; von Lebensmitteln 
über Obst und Gemüse, Haushaltsbedarf und Gärtnerwa-
ren. Anfangs mit Verkaufshilfen, später allein. Nicht nur die 
Langendorfer schätzten den Ideenreichtum von Frau Fickler, 
auch die Mitarbeiter des Kindergartens kauften dort ein.

Anfangs der 1990er Jahre, als die BHG (Bäuerliche Handels-
genossenschaft) dichtmachte, schlug für Familie Fickler 
die große Stunde. Sie wollten ihren eigenen Laden, kauf-
ten kurzentschlossen das Grundstück, bauten es mit Hilfe 
von Investitionsmitteln um und eröffneten am 5. Dezem-
ber 1995. Nicht vergleichbar mit dem bis dahin engen und 
dunklen Räumlichkeiten. Das Angebot wurde vergrößert 
und die Langendorfer dankten es ihnen mit ihrer Treue. Das 
Geschäft lief gut, es war täglich bis 18.00 Uhr, samstags bis 
11.30 geöffnet. Sogar eine Poststelle war eingerichtet. Die 

Einwohner konnten 
ihre Pakete abge-
ben, Briefmarken 
kaufen und sogar 
Geld einzahlen oder 
abheben.

Mit der Schließung 
unseres Kindergar-
tens im Juli 2012 gab 
es den ersten „Ein-
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bruch“. Corona ließ den 
Umsatz noch einmal 
zurückgehen, und dann 
knabberten gestiegene 
Preise bei Gas, Elektro-
energie und besonders 
die Einkaufspreise vehe-
ment am Umsatz. Die 
Öffnungszeiten wurden 
verkürzt. Stammkunden 
brachen wegen Alter 
oder Umzug weg Das 
alles meisterte Edelgard 
Fickler mit ihrem Mann 
Hans-Joachim. Frau Fick-
ler war aber nicht nur 
eine Verkäuferin: so 
mancher Kunde schüt-
tete sein Herz aus, All-
tagsprobleme wurden 
erörtert und sie erfuhr familiäre Schicksale, gab Ratschläge 
und sagte mir im letzten Gespräch am 22. Juli 2024: „Ich hät-
te auch Seelsorgerin sein können.“ Aber das Alter und ge-
sundheitliche Probleme machten bei Frau Fickler auch nicht 
halt. Und so wurde im Familienkreis entschieden, dass sich 
die Ladentür am 3. August noch einmal öffnet und dann für 
immer schließt. Es wird ein emotionaler Tag werden, da bin 
ich mir sicher. Durch den Termin der Abgabe des Artikels vor 
diesem Termin kann ich nur orakeln. Von meiner Seite Alles 
Gute, viel Glück und Gesundheit und Danke für die vielen 
Jahre, die Du Deinen Langendorfern gegeben hast.  

E. Fenn
Ortschronist

im Juni

Müller, Christa zum 75. Geburtstag

im Juli

Vogl, Annelies zum 90. Geburtstag
Eckert, Gerda zum 75. Geburtstag
Raab, Monika zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT PROFEN

Neuer Ortschaftsrat Profen
Die neugewählten Mitglieder des Ortschaftsrat Profen be-
danken sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern der Orts-
teile Beersdorf, Lützkewitz und Profen für das entgegenge-
brachte Vertrauen bei der Kommunalwahl.

Am 10. Juli 2024 wurde in der konstituierenden Sitzung des 
Ortschaftsrates Matthias Nix zum Ortsbürgermeister und 
Carsten Sonntag zum Stellvertreter gewählt. Die weiteren 
Mitglieder des Ortschaftsrates sind Günter Fahr, Steffen 
Hoffmann, Peter Scholle, Steffen Zenker und Udo Schulze. 
Gemeinsam möchten wir mit Ihnen die zukünftigen Aufga-
ben und Herausforderungen angehen. 

Einladung 
Hiermit lädt der Ortschaftsrat Profen alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Lützkewitz, Beers-
dorf und Profen zu einem kleinen Grillfest am 2. Septem-
ber 2024 um 18.00 Uhr im Kulturzentrum Profen (Profe-
ner Bahnhofsstr. 5) ein. An diesen Abend können erste 
gemeinsame Ideen gesammelt werden.
Der Ortschaftsrat Profen freut sich über rege Teilnahme. 

Ein herzlicher Dank gilt unserem ehemaligen Ortsbürger-
meister Jens Keinitz sowie Stefanie Just und Horst Brandner 
für ihr Engagement in den letzten Jahren.

Matthias Nix 

70-Jahrfeier und Zuckertütenfest bei den 
„Kneippianern“ 

Am 01.07.24 hatte unser Kindergarten seinen 70. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass feierten wir am 07.06.24 eine 
große Geburtstagsparty. Mit einem Programm eröffneten 
die Kinder das Fest. Sie stellten die Geschichte der „Raupe 
Nimmersatt“ musikalisch dar und zeigten wie sich eine klei-
ne Raupe in einen wunderschönen Schmetterling verwan-
delt hat. 

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 19. Oktober 2024

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 30. September 2024

Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Do., 26. September 2024

Blickpunkt
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Nach unserem Programm nahmen wir Glückwünsche von 
unserem Bürgermeister Herr Buchheim entgegen, der zur 
Freude unserer Kinder noch ein neues Fahrzeug zum Spielen 
mitgebracht hatte. Auch der Ortsbürgermeister Herr Keinitz 
gratulierte uns zu unserem Jubiläum und übergab uns eine 
Spende von 500,00 Euro. Eine weitere Überraschung hatte 
der Greenkeeper Herr Fuchs vom SV Eintracht Profen im Ge-
päck. Er gestaltete für unsere Kita Maskottchen „Tropf“ und 
„Tröpchen“ einen neuen Freund. „Karli“, wie wir ihn tauften, 
wird ab sofort den Eingangsbereich unserer Kita verschö-
nern. Über die vielen tollen Ge-
schenke und Spenden, die uns 
an diesem Tag erreichten, ha-
ben wir uns sehr gefreut. Nach 
dem Programm konnten sich 
die Kinder auf der Hüpfburg 
austoben, sich schminken las-
sen oder ein Glitzertattoo auf 
ihre Haut aufbringen lassen. 

Wer kreativ werden wollte 
konnte sich am Stand der „Kre-
ativpüppchen“ etwas basteln 
und „Mario Pe“ lud die Kinder 
zum Tanzen und Singen ein. Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt. Es gab Kaffee und Kuchen sowie Roster, Steaks und 
Eis. Das Ausstellen der Chroniken und eine digitale Zeitreise 
von Frau Just zurück in die 70-jährige Geschichte des Kin-
dergartens, sorgten für reichlich Gesprächsstoff zwischen 
den Gästen. Viele schwelgten in Erinnerungen und es fand 
ein reger Austausch statt. Es war ein gelungenes Fest und 
wir freuen uns schon auf den nächsten runden Geburtstag. 

Ein weiterer Höhepunkt war unser Zuckertütenfest am 
21.06.24. Wir starteten den Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück. An einer 
bunt geschmückten Tafel konn-
ten die Kinder ihr Frühstück 
selbstständig zubereiten und 
schmecken lassen. Anschließend gab es 
eine Piratenshow mit „Andy“. Bei dieser Show standen die 
Schulanfänger im Mittelpunkt und sie konnten in verschie-
denen Spielen zeigen, was sie schon alles können und ge-
lernt haben. Auch unsere 9 Schulanfänger hatten noch et-
was vorbereitet. Sie verabschiedeten sich mit einem kleinen 
Programm von ihren Freunden und der schönen Kindergar-
tenzeit und ließen Luftballons mit den Wünschen ihrer Kin-
dergartenfreunde in die Luft steigen. Zum Schluss wurde 
es nochmal aufregend. Das ganze Kindergartenjahr über 

hatten die Schulanfänger ihren Zuckertütenbaum gegos-
sen und tatsächlich hingen an dem Baum jetzt 9 wunder-
schöne, bunte Zuckertüten. Aufgeregt wurden sie von den 
Schulanfängern geerntet und stolz den Eltern und Freun-
den gezeigt.

Wir wüschen unseren Schulanfängern einen schönen Schulan-
fang, nette Lehrer, viele neue Freunde und viel Spaß beim Le-
sen, Schreiben und Rechnen lernen. Wir werden euch vermis-
sen und hoffen, dass ihr ab und zu mal bei uns vorbeischaut. 

Des Weiteren möchten wir uns noch bei allen Eltern und 
Helfern bedanken, die uns zu unserer 70-Jahrfeier, zu unse-
rem Zuckertütenfest und zur Abschlussfahrt unserer Schul-
anfänger unterstützt haben. Ohne Euch/Sie wären solche 
Feste und Fahrten nicht möglich. DANKE!

Das Team der Kita Profen

Hochkippenlauf mit neuem Teilnehmer-
rekord

Es war wieder soweit, der Hochkippenlauf stand auf dem 
Programm und schon die Voranmeldungen ließen einen 
neuen Rekord vermuten und es war auch so. 78 Läuferin-
nen und Läufer gingen am 07. Juli in Profen an den Start. So 
Viele waren es noch nie und das freute mich an diesem Tag 
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natürlich besonders. Außerdem passte das Wetter und die 
Strecke war gut präpariert. Alle Helfer waren auf ihren Posi-
tionen und so stand einem guten Wettkampf nichts im Weg.
Die Besten wurden auf 2 Distanzen gesucht, über 5 und 10 km, 
auch Walking (5 km) wurde wieder angeboten. Auf der 5 km 
Distanz kämpften 48 Teilnehmer um die Punkte, denn wie 
immer bei unseren Läufen ging es auch diesmal wieder um 
Punkte für die Burgenlandrangliste.

Bei den Frauen sicherte sich Sandrine Hilke vom LV Gera 
den 1. Platz mit einer Zeit von 20:39,5 Minuten. Sie war zum 
ersten Mal in Profen am Start. Dahinter folgten Janine Gott-
schalk (SV Grün Weiß Granschütz) und Grit Dorczok von den 
Sportfreunden Neukieritzsch. Die jüngste Teilnehmerin 
Greta Wedekind (U 12) schaffte die Strecke immerhin noch 
in einer Zeit von 31:37,3 min, prima Leistung.

Bei den Männern sicherte sich wieder einmal Toni Litzke 
vom SV Blau-Weiß Zorbau den ersten Platz (19:24,8 min), 
nur 7 Sekunden dahinter kam Sebastian Geuthner von 
der SG Chemie Zeitz e.V. Triathlon ins Ziel. Das Siegertrepp-
chen komplett machte Tonis Bruder Ronny Litzke auf Platz 3 
(20:21,8 min).

Über die doppelte Distanz waren in diesem Jahr 26 Läufer 
am Start unter ihnen viele neue Gesichter, sie hatten von 
der Strecke gehört und waren begeistert.

Bei den Frauen gewann Manja Becker (SG Chemie Zeitz e.V. 
Triathlon) in einer Zeit von 45:55,4 min. Dahinter sicherten 
sich Jana Lehmann (Empor Laucha) und Viola Heidacher 
(HRV Böllberg) die Plätze.

Jens Sperlich (LG Rudelsburg Bad Kösen) holte sich den 
1. Platz bei den Männern, er blieb am Ende unter 40 Minu-
ten (39:47,7 min). Zweiter wurde Silvio Witte von „Die Ver-
einslosen“ (41:47,0 min) und Platz 3 sicherte sich Sebastian 
Edel vom SV Eintracht Profen (45:39,0 min).  

Über 5 Kilometer Walking gab es 4 Teilnehmer. Es siegten 
Roswitha Milizer (40:14,2 min) bei den Frauen und Jens Hä-
ckert (40:35,3 min) bei den Männern, beide von den Sport-
freunden Neukieritzsch.      
                                                                                    
Allen Platzierten an dieser Stelle, Glückwunsch!

Danke an die Helfer an der Strecke und nicht zu vergessen 
an die Gala, welche uns die Strecke wieder gut präpariert 
(gemäht) hat.

Jens Keinitz (Abt. Leichtathletik) 

Eheleute Marika und Wolfgang Eichler    
am 08.07.2024

Diamantene Hochzeit 60

im Juni

Rosenlöcher, Marina zum 75. Geburtstag
Hörger, Margarete zum 85. Geburtstag

im Juli

Gröger, Gotthard zum 70. Geburtstag
Steinkopf, Klaus zum 90. Geburtstag
Sommer, Isolde zum 70. Geburtstag
Fritzsche, Rolf zum 70. Geburtstag
Fahr, Günter zum 70. Geburtstag

im August

Harnisch, Gerd zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT REHMSDORF

Danke

Liebe Rehmsdorfer,

Sie haben im Juni gewählt, und dass mit einer überwälti-
genden Beteiligung von ca. 77 %. Ich danke Ihnen für die 
aktive Teilnahme, auch im Namen des Rehmsdorfer Ort-
schaftsrates. 

Im Ortschaftsrat gab es einige Veränderungen. Iris Findeis, 
Wolfgang Großkopf und Matthias Michel kandidierten nicht 
mehr für die neue Wahlperiode. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön für den langjährigen und erfolgreichen 
Einsatz für unsere Ortschaft Rehmsdorf.

Ich freue mich, dass die entstandene Lücke durch 2 junge 
und einen erfahrenen Ortschaftsrat nachbesetzt werden. 
Herzlich willkommen Sandra Helm, Jens Pillau und Gunther 
Zinecker. 

Der Kreis der 7 Rehmsdorfer Ortschaftsräte wird durch Jens 
Voigtsberger, Matthias Fahr, Christian Giegold und Thomas 
Heilmann geschlossen, die ihr Mandat fortsetzen – eben-
falls herzlich willkommen.

Am 29.07.2024 (nach Redaktionsschluss) findet die konstitu-
ierende Sitzung des Rehmsdorfer Ortschaftsrates statt, in 
welcher die Mitglieder auf ordnungsgemäße Erfüllung der 
Amtspflichten verpflichtet sowie Ortsbürgermeister und 
Stellvertreter gewählt werden. Dann kann der neue Ort-
schaftsrat aktiv die Amtsgeschäfte übernehmen. 
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Besonders danken möchte ich unseren fleißigen Wahlhelfe-
rinnen, die am 9.6. bis spät in die Nacht hinein die Wahl be-
gleitet und beim Auszählen der zahllosen Wahlergebnisse 
(5 Wahlen) einen kühlen Kopf und die Übersicht behalten 
haben.

Unser Rehmsdorfer Badfest wird nach Erscheinen dieser 
Ausgabe hinter uns liegen. Danke dem Heimatverein und 
allen fleißigen Mitwirkenden, dass nach der langjährigen 
Unterbrechung durch die Böschungsbewegung, unser Bad 
nun wieder zu einem Ort der Kultur und Begegnung gewor-
den ist. Danke für die gute Vorbereitung und Umsetzung.

Im Ortschaftsrat werden wir uns demnächst bezüglich der 
Pflege und Erhaltung unseres Bades austauschen. Das wird 
nur besonders gut gelingen, wenn neben Gemeinde und 
Ortschaft viele fleißige Hände und Vereine zusammenfin-
den und mitmachen. Ich würde mich riesig freuen, wenn In-
teressierte sich bei mir melden würden. Dann könnten wir 
Sie in die Planung einbeziehen.

Allen Schulanfängern wünsche ich auch im Namen des 
Ortschaftsrates einen guten Start in die Schulzeit und viel 
Freude beim Lernen, Entdecken und kreativen Gestalten an 
unserer schönen Rehmsdorfer Umweltschule.

Thomas Heilmann

Neues aus der Grundschule Rehmsdorf
Lesenacht der Klasse 1b
Am 17. Juni blieben wir Erstklässler nach dem Sportfest in der 
Schule und starteten gespannt und ziemlich aufgeregt unse-
re 1. Lesenacht. Zuerst bereiteten wir unser Nachtlager vor. 
Dann lasen wir gemeinsam das Buch „Mein bester Freund 
und die verzauberte Nachbarin“ weiter. Plötzlich fanden wir 
im Buch einen Brief, in dem wir aufgefordert wurden, dabei 
zu helfen, die Nachbarin wieder von einem Frosch in Frau 
Kleinlich zurück zu verwandeln. In der ganzen Schule hatten 
sich dazu Hinwei-
se versteckt, die 
wir finden muss-
ten. Viele verschie-
dene Aufträge, 
spannende Rätsel 
und lustige Spiele 
warteten auf uns. 

Obwohl wir mit Geschick, viel Spaß und Klugheit alle Aufga-
ben erfüllten, konnten wir die Nachbarin nicht herzaubern. 
Deshalb lasen wir, nachdem wir uns mit einem liebevoll zube-
reiteten Abendbrot gestärkt hatten, den Schluss des Buches, 
um zu erfahren, wo sich Frau Kleinlich versteckt hatte. Müde 
und mit ein bisschen Kribbeln im Bauch weihten wir am spä-
ten Abend unser Luftmatratzenlager ein, war es doch unsere 
erste gemeinsame Nacht ohne Mama und Papa. 

Nach einem Frühstück im Freien wurden wir am nächsten 
Morgen von unseren Eltern abgeholt. Wir bedanken uns bei 
den fleißigen Mamas, die uns mit Abendbrot und Frühstück 
verwöhnten und bei Johanna für ihre Mithilfe.

Die Schüler der Klasse 1b
und J. Hackenberg

Lesenacht der Klasse 4 – Harry Potter und die Viertklässler
Im April begannen wir Viertklässler, in den Deutschstunden 
den 1. Band der Harry Potter Reihe zu lesen. Schon nach den 
ersten Kapiteln waren wir gefesselt von den Abenteuern des 
jungen Zauberers. So konnten wir es kaum erwarten, während 
einer Lesenacht selbst zauberhafte Abenteuer zu erleben. 

Natürlich tauchten wir alle als Zauberlehrlinge und Hexen 
da auf. Nachdem wir die Klassenräume in Schlafräume der 
Zauberschule umgestaltet haben (vielen Dank an dieser 
Stelle noch einmal an unsere Helena Köhler für die liebe-
vollen Details und Basteleien), ging es mit Zaubersprüchen, 
Rätsel lösen, einer Nachtwanderung und allerhand weite-
ren Überraschungen durch den Abend. Zu später Stunde 
schauten wir als Ergänzung zu unserem Buch, schon in un-
sere Schlafsäcke eingekuschelt, „Harry Potter und der Stein 
der Weisen“. 

Am nächsten Morgen, zu sehr früher Stunde, konnten wir noch 
vor dem gemeinsamen Frühstück den Film zu Ende schauen. 
Auch wenn wir alle ziemlich müde waren, können wir doch sa-
gen, dass uns diese Lesenacht sehr gut gefallen hat.

Die Klasse 4 mit Annika Kälin
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Nach dem Essen und noch etwas Freizeit kamen die Eltern 
oder Großeltern, um zufriedene, fröhliche, aber auch etwas 
müde Kinder abzuholen.

Wir danken allen Fahrern, Begleitpersonen, Mitdenkern 
und Kümmerern, Versorgern und spontan Einspringenden, 
die wieder einmal dafür gesorgt haben, dass die Klassen-
fahrt für alle Jungen und Mädchen ein unvergessliches Er-
lebnis wurde.

A. Kälin und S. Knorr

Spiel, Spaß und Sonnenschein
Sommerfreuden bei den Rehmsdorfer Sonnenkäfern
Am 28. Juni 2024 war es wieder so weit: Unser jährliches Fa-
milienfest stand an und verwandelte unseren Kindergarten 
in ein buntes Treiben. Als Überraschungsgast sorgte Clown 
Luzie für lautes Gelächter und strahlende Kinderaugen. 
Unsere kleinen Künstler führten ein liebevoll einstudiertes 
Programm auf, das allen Anwesenden ein Lächeln ins Ge-
sicht zauberte. Für das leibliche Wohl war natürlich bestens 
gesorgt: Selbst gebackener Kuchen, frisches Popcorn und 

Ortschaft REHMSDORF – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

Klassenfahrt der Klassen 3 und 4 nach Nickelsdorf
Hurra, es geht auf Klassenfahrt!
Die Aufregung war groß, als sich die Dritt- und Viertkläss-
ler am Morgen des 29.05. mit Gepäck und Wanderrucksack 
vor der Schule trafen. Es sollte für 3 Tage auf das Rittergut 
Nickelsdorf bei Crossen gehen.

Unsere Koffer und Reisetaschen wurden von Eltern direkt 
nach Nickelsdorf gebracht, denn wir wollten von Wetterzeu-
be zu unserem Ziel wandern. Auch wenn sich die Anreise 
etwas abenteuerlich gestaltete, kamen wir nach einer schö-
nen langen, auch etwas anstrengenden Wanderung in der 
Jugendherberge an. Zum Glück konnten wir uns gleich beim 
Mittagessen stärken. Danach bezogen wir unsere Zimmer 
und erkundeten erst einmal das Gelände. Die Anstrengung 
der Wanderung war schnell vergessen, konnte man hier 
doch herrlich spielen und toben.

Für die nächsten Tage standen 
einige großartige Programm-
punkte auf dem Plan. Ein Falkner 
kam zu Besuch und begeisterte 
uns mit seinen Tieren (Hund, 
Frettchen und natürlich Falke) 
sowie Wissenswertem über Um-
welt und Natur. 

Wir konnten Papier schöpfen und waren im Wald unter-
wegs. Wir saßen gemeinsam um das Lagerfeuer, waren in 
Gruppen unterwegs, um Punkte bei einer spannenden Ju-
gendherbergsrallye zu sammeln und tanzten und sangen 
lautstark bei einer Party im Speiseraum. Schade war, dass 
für uns Viertklässler die geplante Schlauchboottour auf 
Grund des Wetters ausfallen musste. Leider konnte auch 
der Ausweichtermin nicht stattfinden, wieder machte uns 
das Wetter einen Strich durch die Rechnung. Darüber waren 
wir sehr traurig, aber unsere Klassenfahrt hat uns allen sehr 
viel Spaß gemacht. Diese endete dann am Freitag wieder 
mit einer zünftigen Wanderung von Nickelsdorf zum Wald-
spielplatz Breitenbach. Die Anstrengung wurde belohnt mit 
frisch gelieferter leckerer Pizza. 
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leckere Roster ließen keine Wünsche offen. Das absolute 
Highlight für die Kinder war jedoch die Feuerwehrhüpfburg 
– hier wurde gehüpft und getobt, bis die Socken qualmten. 
Unsere Vorschulkinder erlebten am 4. Juli 2024 eine unver-
gessliche Abschlussfahrt. Mit Bus und Bahn ging es nach 
Profen zum Froschkönig, wo die Kinder selbst Pizza backten 
und zum Mittag verspeisten. Der große Garten lud zum Er-
kunden ein und die Herstellung von Pralinenlutschern war 
ein süßer Spaß für alle. 

Im Juli ergriff das Fußballfieber unseren Kindergarten. 
Während zwei aufregender Fußballprojektwochen, die am 
12. Juli 2024 in einer großen Fußballparty gipfelten, verwan-
delten sich unsere Kinder in wahre Fußballfans. Mit Trikots, 
Fanartikeln wie Tröten und Pfeifen sowie buntem Haar-
schmuck und Kinderschminke war die Stimmung auf dem 
Höhepunkt. In den Projektwochen gestalteten die Kinder 
ihre eigenen Trikots, entspannten bei einer Fußballmassa-
ge, rätselten beim Fußballquiz und bejubelten Tore beim 
Elfmeterschießen. Die Fußballparty bot dann noch Wett-
spiele, Süßigkeiten und Knabbereien.
Am 19. Juli 2024 feierten 
wir unser traditionelles Zu-
ckertütenfest. Unsere Vor-
schüler führten ein kleines 
Programm zum Abschied 
auf und die anderen 

Kinder der Einrichtung 
überraschten sie mit 
einem Lied. Bei schöns-
tem Wetter wurde drau-

ßen gefrühstückt und die Zuckertüten wur-
den den zukünftigen Schulkindern feierlich überreicht. Als 
besondere Überraschung gab es für alle Kinder ein Eis – ein 
perfekter Abschluss. Wir blicken nun voller Vorfreude auf 
die kommende Hochsommerzeit und wünschen unseren 
Vorschülern alles Gute zum Schuleintritt. Mögen ihre Schul-
abenteuer genauso spannend und voller Freude sein wie 
die Zeit bei uns im Kindergarten.

E. Golob

Neuer Vorstand des Heimatvereins Rehmsdorf gewählt
Am 26. April 2024 fand die Vorstandswahl des Heimatver-
eins Rehmsdorf statt. Bei dieser Gelegenheit wurde der alte 
Vorstand verabschiedet und ein neuer Vorstand gewählt, 
der nun die Verantwortung für die kommenden Jahre über-
nehmen wird. Ein herzliches Dankeschön geht an die bishe-
rigen Vorstandsmitglieder für ihre engagierte und erfolgrei-
che Arbeit in den letzten Jahren. Ihr Einsatz hat maßgeblich 
zur positiven Entwicklung unseres Vereins beigetragen.
Wir freuen uns, Ihnen den neuen Vorstand vorstellen zu 
dürfen.

Der neue Vorstand hat 
seine Tätigkeiten am 20. 
Juni aufgenommen und 
wird mit frischem Elan 
und neuen Ideen die Tra-
ditionen unseres Vereins 
fortführen und weiter-
entwickeln.
Doch nicht nur die Wah-
len standen im Mittel-
punkt, auch die kommenden Veranstaltungen werfen be-
reits ihre Schatten voraus. Am 30. Oktober 2024 laden wir 
Sie herzlich zu unserem Halloweenfest ein. Freuen Sie sich 
auf schaurig schöne Stunden mit vielen Überraschungen 
für Groß und Klein.
Der traditionelle Weihnachtsmarkt findet dieses Jahr am 30. 
November 2024 statt. Lassen Sie sich von der vorweihnacht-
lichen Stimmung verzaubern und genießen Sie einen schö-
nen Tag mit weihnachtlichen Leckereien und handgefertig-
ten Geschenken.
Wir hoffen, Sie zahlreich bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen und freuen uns auf ein spannendes und 
ereignisreiches Jahr mit dem neuen Vorstand des Heimat-
vereins Rehmsdorf. Bleiben Sie gespannt und halten Sie die 
Augen offen für weitere Neuigkeiten und Events.

Herzliche Grüße,
Ihr Heimatverein Rehmsdorf

Nutzung des ehemaligen Naturbades
Seit dem Artikel „Eröffnung ehemaliges Naturbad Rehms-
dorf“ in der 3. Ausgabe im Juni 2024 sind nun 2 Monate ver-
gangen und man durfte bereits einen guten Nutzungsgrad 
nach der Renaturierung beobachten.
Durch persönliche Besuche an heißen Tagen, sei es ein Aus-
probieren der Kneippanlage oder die Nutzung der Outdoor-
Tischtennisplatte, muss man einfach lobenswerte Worte für 
die geleistete Arbeit aussprechen!
In Gemeinschaft innerhalb der TSV-Gruppe haben wir be-
reits gesellige Stunden innerhalb sportlicher Aktivitäten am 
See verbracht.
Da wir jedoch in diesem Sommer bisher ein sehr abwechs-
lungsreiches „Wetterprogramm“ aus Sonne-Wolken-Sonne-
Mix erleben durften, sind die Gehwege sowie der Bereich 
insbesondere um die Tischtennisplatte schnell aufgeweicht. 
Zur Anregung für immer bessere Nutzungsbedingungen 
wäre hier mit einer Pflasterung oder Splitt-Aufschüttungen 
des Tischtennisspielbereiches viel erreicht. 

S. Wilke

Weltfriedenstag am 1. September
Mit dem deutschen Überfall auf Polen am 
1. September 1939 begann vor 85 Jahren 
der Zweiten Weltkrieg. Die Evangelische 
Kirchengemeinde, die Gedenkstätte KZ-
Außenlager Rehmsdorf (als Einrichtung der 
Gemeinde Elsteraue) und der Heimatver-
ein Rehmsdorf laden ein zum Jahrestag des 
Kriegsbeginns, am Sonntag, 1. September 
2024, zum mahnenden Erinnern, zum Ge-



19
22. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2024

Ortschaft REHMSDORF | Ortschaft REUDEN – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

im Juli

Kresse, Marga zum 70. Geburtstag
Heynold, Annie zum 75. Geburtstag
Richter, Gudrun zum 70. Geburtstag
Rohde, Silvia zum 70. Geburtstag

im August

Brückner, Roland zum 85. Geburtstag
Großkopf, Wolfgang zum 70. Geburtstag
Schieck, Christa zum 85. Geburtstag
Heilmann, Gerda zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT REUDEN

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft 
Reuden, 

wenn Sie die nachfolgenden Zeilen lesen, so stammen diese 
nicht wie gewohnt von Herrn Dr. Lothar Stahl, nein, sie ent-
springen einer neuen Feder. Denn auch die Federführung 
in unserer Ortschaft hat gewechselt und ist an mich, Falko 
Richter, übertragen worden.

Und nun habe ich die ehrenvolle Aufgabe, unsere Ortschaft 
im Sinne aller Einwohnerinnen und Einwohner unserer drei 
Ortsteile, würdig zu vertreten.

Seit nunmehr 48 Jahren lebe ich in Predel, bin verheiratet 
und habe zwei Kinder. Ich bin jeweils über 30 Jahre aktives 
Mitglied im Tümpelverein Predel und im Karnevalsverein 
Reuden. Zudem engagiere ich mich schon gut 20 Jahre im 
Ortschaftsrat Reuden.  Hauptberuflich gehe ich der Tätig-
keit des Industriemechanikers nach und seit 11 Jahren be-
treibe ich gemeinsam mit meiner Frau die Eventlocation 
„Der Rote Löwe“ in Predel im Nebenerwerb. 

Hierher hat der ehemalige Ortschaftsrat unseren bis-
herigen Ortschaftsbürgermeister Dr. Lothar Stahl unter 
einem Vorwand eingeladen. Es war uns ein großes Be-
dürfnis, unserem Lothar für seine über 30-jährige eh-
renamtliche Tätigkeit zu Gunsten unserer Ortschaft zu 
danken. Immer wieder konnten wir beobachten, wie fa-
cettenreich er dieses Ehrenamt gelebt und gestaltet hat. 
Mit unheimlich viel Engagement, Wissen und Ideen hat 
er unsere Ortschaft über Jahre geprägt. Dafür zollen wir 
ihm großen Respekt. 

denken an die Opfer und zur Wahrnehmung der Verantwor-
tung für Gerechtigkeit und friedliches Zusammenleben mit 
folgenden Veranstaltungen:

14:00 Uhr Evangelische  Andacht
 Kirche (Pfarrerin 
 Rehmsdorf Friederike Rohr)

anschließend  Bürgerhaus Sonderöffnung der
(bis 16:15 Uhr) Rehmsdorf Ausstellungsräume von
 (Brunnen- Heimatstube und der
 platz 4) Dauerausstellung über
  das ehem. KZ-Außen-
  lager „Wille“;
  Informationen über das  
  Lager und das Kriegs-
  geschehen in Rehmsdorf 
  und Umgebung

  Möglichkeit zur Stärkung  
  mit Kaffee und Kuchen

16:30 Uhr Mahnmal für  Kranzniederlegung
 die Opfer des 
 KZ-Außenla-
 gers am Bahn-
 hof Rehmsdorf 
 (Bahnhof-
 straße 4) 

anschließend  Ehem. Lager- Besichtigungsmöglichkeit
(bis 18:00 Uhr) areal des  einer ehem. Häftlings
 KZ-Baracken- baracke
 lagers

Eheleute Steffie und Jürgen Müller 
am 06.07.2024

Eheleute Birgit und Klaus Reißenweber
am 20.07.2024

Eheleute Monika und Lothar Raab    
am 16.08.2024

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Jutta und Paul Lehmann     
am 25.07.2024

Eiserne Hochzeit 65

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu finden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.
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Wir wünschen ihm und seiner 
Frau Sabine alles Gute, viel Ge-
sundheit und wir hoffen, dass 
er uns auch in Zukunft das eine 
oder andere Mal beratend zur 
Seite steht.

Rückblick
Mit der Kommunalwahl am 
09.06.2024 haben sich auch wei-
tere Änderungen ergeben. 

Ich danke dem bisherigen Bürgermeister Andreas Buch-
heim für seine Arbeit und die bereits angeschobenen Pro-
jekte (Ärztehaus Reuden mit Bedarfshaltepunkt der Bahn, 
Nutzungsentwicklung des künftigen Sees), die unsere Ort-
schaft weiter voranbringen sollen. 

Dem neuen Bürgermeister Mark Fischer wünsche ich viel 
Erfolg bei der Umsetzung dieser und anderer Projekte zum 
Wohle aller Bürger und immer das richtige Augenmaß bei 
seinen Entscheidungen. 

Ebenso hat sich die Zusammensetzung des Ortschaftsra-
tes Reuden verändert. Neben altbekannten Gesichtern sind 
auch zwei neue Mitglieder im Rat vertreten. Ganz toll fin-
de ich, dass diesem Gremium Vertreter aus allen drei Orts-
teilen angehören. Ich möchte allen Ratsmitgliedern recht 
herzlich zur Wahl gratulieren und freue mich auf eine pro-
duktive und respektvolle Zusammenarbeit.

Sommerzeit – Zeit der Feste
Auch in diesem Jahr veranstalteten die Lumpazis den tradi-
tionellen „Hochwassergedenktag“. Am 04.06.2024 traf man 
sich am Deich in Predel 
und gedachte der Ereig-
nisse von vor 11 Jahren. 
Wie bestellt hatten wir 
in dieser Zeit Hochwas-
ser. Das klare kühle Nass 
lockte die Kleinsten gleich 
zum Planschen und Spie-
len, die Erwachsenen er-
freuten sich an der Sorglosigkeit der Kinder. Wer hätte das 
im Jahr 2013 gedacht, als eine meterhohe, braune Wasser-
brühe unser Dorf bedrohte? 

Eine Festwiese für viele Anlässe…
Am 08.06.2024 feierten die Reudener Karnevalisten ein rau-
schendes Sommerfest auf dem Tümpel. Viele Gäste waren 
erschienen, um eine laue Sommernacht unter freiem Him-
mel mit viel Tanz, Wortwitz und Musik zu genießen. Vielen 
Dank an die Organisato-
ren des Karnevalsvereins.

Zum zweiten Mal veran-
stalteten die „Bonkers“ 
ein Bikertreffen auf dem 
Gelände des Tümpelver-
eins. Zahlreiche Biker und 
Zuschauer bestaunten 

am 20.07.2024 die glänzenden Maschinen. Nach einem er-
eignisreichen Tag mit viel Musik auf den Ohren, schlugen 
viele Teilnehmer ihre Zelte auf der Festwiese auf.

Ausblicke
Der Tümpelverein lädt herzlich zu seinem Fest vom 16.–
18.08.2024 auf den Tümpel ein.

Seit 51 Jahren ist dieses Ereignis fester Bestandteil in unse-
rem Dorfleben. Auch in diesem Jahr sind viele Aktionen für 
Jung und Alt geplant. Ich wünsche gutes Gelingen bei der 
Durchführung des Festes und einen wohlgesonnenen Wet-
terfrosch.

Der August ist auch der Monat der Schulanfänger. In die-
sem Jahr sind es gleich drei Schulanfängerinnen aus unse-
rer Ortschaft. Auf diesem Wege gratuliere ich, wünsche 
einen guten Start in die Schulzeit, sowie Freude am Lernen. 
Das große Hüpfburgenfest der Lumpazis steigt am 
14.09.2024 auf dem Gelände des Dorfgemeinschaftshau-
ses. Dann füllt sich der Hof des DGZ wieder mit Kindern, 
auf die nicht nur Hüpfburgen, sondern auch viele andere 
Attraktionen warten. Ich hoffe für diesen Tag auf trockenes 
Wetter und viele große und kleine Besucher.

Auf noch eine Veranstaltung möchte ich gern hinweisen. 
Am 28.09.2024 wird ein zünftiges Oktoberfest im Gasthof 
„Drei Linden“ in Reuden durchgeführt. Ganz wetterunab-
hängig können sich die Gäste freudig auf den bevorstehen-
den Herbst einstimmen.

Ein Wahrzeichen in Schieflage 
Weit über die Kreisgrenzen hinaus ist der schiefe Turm der 
Kirche zu Predel bekannt. Wie Sie bereits wissen, bereitet 
das marode Gebälk des Turmes vielen Menschen Kopfzer-
brechen. Eine Notsicherung des Turmes durch den Einbau 
zusätzlicher Träger wurde im April dieses Jahres durchge-
führt. Die Mitglieder unserer Kirchgemeinde nutzen jede 
Möglichkeit (Spendenaufruf, Konzerte), um die Finanzie-
rung der Sanierung zu sichern. Auch wurden Fördermittel 
beantragt, um das Denkmal zu retten. Mit den ersten posi-
tiven Fördermittelbescheiden ste-
hen die Zeichen gut, um dieses ge-
waltige Projekt zu stemmen.

Bis Ende dieses Jahres muss die 
gesamte Baumaßnahme abge-
schlossen sein. Ich bin guter Din-
ge, dass dieses Projekt erfolgreich 
umgesetzt werden kann und un-
ser Turm weiterhin als sichtbares 
Wahrzeichen fortbesteht.

Gern können Sie persönlich mit mir ins Gespräch kommen.                                                                 
Jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat zwischen 
18.00 und 18.30 Uhr treffen Sie mich im Büro des Ortsbür-
germeisters im Dorfgemeinschaftshaus Predel an.

Bleiben Sie froh gestimmt und genießen Sie den Sommer …
Ihr Ortschaftbürgermeister
Falko Richter

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft REUDEN
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Ein Sommer mit vielen Höhepunkten

Bei uns Montalino's jagte wieder ein Highlight das Nächs-
te. Den Anfang machte am 14. Juni das Zuckertütenfest. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verabschie-
deten wir uns von unseren Vorschülern. Die Eltern und Kin-
der überreichten uns als Dankeschön für die gemeinsamen 
Jahre eine neue Gartenbank. Vielen Dank dafür! Ein schönes 
Plätzchen wurde gleich gefunden und wir werden uns ganz 
bestimmt noch lange daran erfreuen. Wir wünschen Lina, 
Hope, Klara, Ben-Felix, Carl, Nora-Luise und Collin einen 
schönen 1. Schultag 
und viel Spaß beim 
Lernen. Wir freuen uns 
schon sehr auf ein bal-
diges Wiedersehen! 

Kurz darauf folgten 
wir der Einladung 
zum Feuerwehrfest 
in Draschwitz. Unsere 
Großen zeigten beim Löschangriff der Freiwilligen Feuer-
wehr ihr Können und Geschick. Diese Leistung wurde mit 
Medaillen, einer Urkunde und kleinen Geschenken belohnt. 
Am Nachmittag durften wir allen Kindern mit Glitzertattoos 
und Kinderschminke ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern. 

Zu unserer großen Freude 
war das Wetter in diesem Jahr 
zu unserem 13. Kinderberg-
mannstag endlich einmal auf 
unserer Seite! Bei strahlen-
dem Sonnenschein, heißen 
Temperaturen und jede Men-
ge guter Laune begrüßten wir 
die Eltern, Großeltern, Besu-
cher und Gäste mit „Glück auf!“ und einem abwechslungs-
reichen Programm. Neben Kaffee, Kuchen, Wienern und 
Zuckerwatte erlebten die Kinder einen aufregenden Nach-
mittag mit der Feuerwehr der MIBRAG, einer Hüpfburg und 
einer Kinder-Tattoo-Station sowie einem Bergmanns-Wett-
kampf-Spieleparcours von Herrn Püschmann. Wir bedanken 
uns herzlichst für die zahlreichen Geschenke und besonders 
bei allen Helfern, die uns vor, während und nach unserem 
Fest tatkräftig unterstützten. 

„Danke für die schöne Zeit mit Dir“ – Mit diesem emotio-
nalen Lied und einigen Tränchen entließen wir unsere lie-
be Kollegin Ingrid in ihren wohlverdienten Ruhestand. Wir 
danken ihr für die tolle Zusammenarbeit und wünschen ihr 
alles Gute für die Zukunft. 

An dieser Stelle wollen wir uns ebenfalls bei den Eltern von 
Moritz und Matheo bedanken. Im letzten Jahr überraschten 
sie uns mit einer selbstgebauten Matschküche für unseren 
Kindergarten. Diese war so beliebt bei den Kindern, dass man 
ihr ansehen konnte, wie gern mit ihr gematscht und gespielt 
wurde. Mit ganz viel Liebe zum Detail restaurierte der Papa 
die Matschküche für uns wieder. Die strahlenden Kinderaugen 
sagen mehr als tausend Worte. Vielen Dank Falk und Denise!

Nun beginnt für uns das neue 
Kindergartenjahr und damit 
auch die Vorfreude auf den 
„Oma-Opa-Tag“ am 7. August 
und auf das Tümpelfest am 
16.08.2024, bei dem wir gern 
ein Programm aufführen.

Bis ganz bald!
Die Montalino's

51. Kinder- & Tümpelfest

Programm

 Freitag, 16.08.2024
14.00 Uhr Traditioneller Seniorennachmittag bei Kaffee und Kuchen
 Unsere Gäste erwartet ein buntes Programm mit der KITA „Montalino“ 
 und der „1. Großen Reudener Karnevalsgesellschaft e.V.“.
19.30 Uhr Fackelumzug (Treff: an der Eiche in Reuden)
20.00 Uhr Schalmeinkapelle Wetterzeube 
 (Strecke: B2 Richtung Predel – Kirchgasse – Predel – Festwiese)
21.00 Uhr Freilichtkino „Ella und der schwarze Jaguar“

 Sonnabend, 17.08.2024 
14.00 Uhr Eröffnung und Überreichen der Zuckertüten an die Schulanfänger
14.30 Uhr Kinderprogramm: Kindershow mit Clown Silli
 Kinderspiele, Bastelstraße, Zöpfe flechten, Luftballonsteigen, Kinderschminken,
 Tombola, Bambini-Fußballturnier
16.00 Uhr Unterhaltungsmusik – Moderation DJ Thomas Vogel
19.00 Uhr Disko mit DJ Thomas Vogel
 Einlagen des „Tanzzentrum Zeitz“ und der 
 „1. Großen Reudener Karnevalsgesellschaft e.V.“.

 Sonntag, 18.08.2024
09.00 Uhr Frühschoppen, traditionelles Skatturnier, 
 Wettkampf der Jugendfeuerwehr 
10.30 Uhr Ándacht
12.00 Uhr Erbsen aus der Gulaschkanone
14.00 Uhr Unterhaltungsmusik, musikalisches Familienprogramm,
 Einlagen des „Tanzzentrum Zeitz“: Kinderballettgruppe, 
 Kreativer Kindertanz, Seniorentänzer
17.00 Uhr Ausklang

 An allen Tagen:
 Schausteller, Hüpfburg, Preisschießen und Kegeln,
 Speisen und Getränke, sowie Kaffee und Kuchen
 im Kaffeegarten

Der Tümpelverein Predel e.V. freut sich Sie begrüßen zu dürfen!
Die Abholung zum Seniorennachmittag erfolgt wie gewohnt. 
Anmeldung unter Tel.: 034424/22447 (Bitte auch auf den AB sprechen.) Ei

nt
rit

t
fre

i!

870 Jahre
Predel

vom 16.08. bis 18.08.2024 

Erfolgreiche Sommernachtsparty 
Am Samstag, den 8. Juni feierte die 1. Große Reudener Kar-
nevalsgesellschaft die 2. große Sommernachtsparty. Bei 
strahlendem Sonnenschein startete ein kleiner Umzug - an-
geführt von der Schalmeienkapelle Wetterzeube, gefolgt 
von unseren Vereinsmitgliedern, dem befreundeten Kar-
nevalsverein Großdeuben, sowie zahlreichen Gästen und 
Anwohnern in Richtung Tümpelwiese. Dort angekommen, 
starteten wir zur Freude des Publikums unser dreistündiges 
Programm. Begleitet durch Programmbeiträge des Groß-
deubener Karnevalsvereins und musikalischen Einlagen 
der Schallmeien, einem Best-of Auszug aus dem Programm 
unserer letzten Session sowie toller Musik der Minidisko aus 
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Zeitz, feierten wir mit sehr begeisterten Gästen bei bester 
Stimmung eine tolle Sommernachtsparty. Wir bedanken 
uns sehr beim Publikum, bei den Schallmeien aus Wetter-
zeube, dem Partyservice Majonek für die ausgezeichnete 
Versorgung, dem Tümpelverein für die Nutzung des Gelän-
des, sowie Herrn Willigalla, der unseren Prinz mit seinem 
Oldtimer gefahren hat. 

Außerdem gilt ein herzliches Danke-
schön dem Großdeubener Karnevals-
verein für ihre Unterstützung, allen 
Mitgliedern der 1. GRKG sowie allen 
fleißigen Helferinnen und Helfern zu 
dieser großartigen Veranstaltung!

Zum diesjährigen Tümpelfest werden 
die Karnevalisten am Freitag, den 
16.08.2024 ab 15.00 
Uhr traditionell die Un-
terhaltung der Senio-
ren übernehmen und 
am Samstagabend 
(17.08.) eine kleine 
Showeinlage auf der 
Tümpelwiese präsen-
tieren.

Eine weitere Gelegen-
heit, die Reudener 
Karnevalsgesellschaft 
zu erleben wird am 28.09.2024 im Gasthof „Drei Linden“ in 
Reuden sein. Dort findet das 1. Reudener Oktoberfest auf 
dem Saal bei typischen bayrischen Speisen und Getränken 
statt und wir unterstützen die Wirtsleute mit passenden 
Programmeinlagen aus Musik, Tanz und Humor. 19.30 Uhr 
fällt der Startschuss. Wir freuen uns, dazu viele Gäste be-
grüßen zu dürfen.

Die neue Karnevalssession wird am 16.11.2024 ebenfalls 
in unserem Vereinslokal „Drei Linden“ in Reuden eröffnet. 
Ab 19.33 Uhr wird es auch da ein abwechslungsreiches und 
buntes Programm für das treue Publikum geben. Karten 
gibt es zu beiden Veranstaltungen im Gasthof in Reuden 
oder unter 034424/21550.

Ich bedanke mich im Namen aller Karnevalisten für die 
Treue und verbleibe als Ihr/Euer Präsident ANDEK. Bleiben 
oder werden Sie gesund!

Erneuerung des Spielplatzes in Predel fast 
abgeschlossen

Dank der fleißigen Helfer der Lumpazis Predel neigt sich die 
Erneuerung des Spielplatzes in Predel dem Ende zu. Einige 
Spielgeräte sind bereits benutzbar, andere warten noch auf 
die Freigabe des TÜV. Ihr findet nun auf den Spielplatz eine 
30 m lange Seilbahn, eine Nestschaukel, einen neuen Sand-
kasten, 2 Relaxliegen, 4 neue Bänke sowie 3 Spielgeräte zum 
Balancieren. 

Um den Spielplatz gebührend zu feiern, findet am 3. Sep-
tember 2024 ab 15 Uhr eine kleine Einweihungsfeier 
statt. Dazu laden wir alle Anwohner und Kinder herzlich ein.

Ein großes Dankeschön geht an unsere Sponsoren sowie 
Bürger mit ihren Geldspenden, die dieses Projekt ermög-
licht haben. Weitere Projekte am Spielplatz sind bereits in 
Planung, und wir freuen uns über jede finanzielle Unterstüt-
zung, um diese realisieren zu können.

Lumpazis Predel

Eheleute Christine und Lothar Heilmann     
am 09.07.2024

Eheleute Margot und Horst Hackenberg     
am 01.08.2024

Diamantene Hochzeit 60
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Anzeige

im Juli

Hackenberg, Horst zum 90. Geburtstag
Rühl, Kurt zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT SPORA

Heimat ist kein Ort, sondern ein Gefühl.

Auch am 12. Kreiswettbewerb vom Burgenlandkreis „Unser 
Dorf hat Zukunft“ haben wir teilgenommen. Am 05. Juni 
zeigten wir der Jury erneut unsere Heimat und haben prä-
sentiert, was sich in den letzten 3 Jahren getan hat.

Alle Helfer und Mitwirkenden haben mehr als 100 % gege-
ben.  Besonders haben wir das gute Miteinander der Genera-
tionen und das Mitspracherecht der Kinder hervorgehoben.

Die 10-köpfige Jury fühlte sich bei uns sichtlich wohl. Wir 
eröffneten gemeinsam das neue Spielgerät auf dem Spiel-
platz. Der Balancierparcours (erbaut durch André Hamann 
aus Lobas) kommt gut an und kann zukünftig sogar erwei-
tert werden. Mario PE sorgte für Stimmung und das Eis für 
die Kinder wurde vom Heimatverein gesponsert. Im Kinder-
garten wurde die Sage „Der Drache von Spora“ aufgeführt. 
Denn auch in Spora und den Ortsteilen soll es sagenhaft 
werden und unsere Kultur soll auch den Kleinsten nicht 
verborgen bleiben. Die Halbstarken, so wurden Sie von der 
Jury genannt, fuhren mit den Ost-Mopeds voran und zeig-
ten den Club in Nißma und Sie erläuterten ihre Ideen für 
Erneuerungen.

In Nißma wird 
es durch die 
Diakonie zu-
künftig auch 
ein Angebot 
für die älte-
ren Menschen 
im Ort geben. 
Auch dieses 
Projekt, wel-
ches durch 
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Im Anschluss schlüpften auch unsere Schulanfänger in ihre 
letzten Rollen bei uns und spielten gemeinsam mit einigen 
Erwachsenen Schneeweißchen und Rosenrot nach. Ein Dank 
an alle Mitwirkenden, so fand das Spiel überhaupt statt. 
Auch überraschte uns so manches Kind mit theaterreifen 
Ausschmückungen seiner Rolle. Nach Spiel und Spaß stärk-
ten wir uns am reichhaltigen Buffet, was alle Eltern mitge-
bracht hatten. Ein besonderes Dankeschön geht an Familie 
Baumgartl, die für alle Belange der Getränke gesorgt hat 
und noch Kosten für die Märchentante übernahm. Deshalb 
auch ein Dankeschön an den Ortschaftsrat, der sich ebenso 
beteiligte, auch stellte Edeka Obst zur Verfügung. 

Die Eltern der Schulanfänger hinterließen uns zum Ab-
schluss ein schönes Gartenhäuschen zum Spielen für die 
Kinder. Unsere Großen bekamen ihre langersehnten Zu-
ckertüten. Wir wünschen unseren Schulanfängern Emilia 
Vogel, Sophia Herling, Lara Schmidt, Leni Gerste, Leon Beer 
und Matti Kunze einen guten Start in die Schule. Kommt uns 
bald besuchen und berichtet.

Im Garten gedeihen Blumen und wir ernten Tomaten. Frau 
Keimel hatte uns dafür extra Samen für kleine Tomaten zum 
Naschen mitgebracht.

Eine Friedenswoche war uns ein besonderes Anliegen. In 
Zeiten, wo immer vom Krieg gesprochen wird, setzten wir 
ein Zeichen zum Miteinanderreden. Eine ganze Woche fand 
in diesem Sinne statt. Wir ha-
ben uns einen Platz zum Reden 
und Vertragen eingerichtet. 

Die Friedenstaube wurde ge-
malt, gebastelt, gefaltet und 
besungen. Im Dorf verteilten 
wir unsere gefalteten Tauben, 
damit man sich nach einem 
Streit mit Nachbarn, in Familie 
und sonst wo wieder verträgt. 
Zum Abschluss ließen wir Dank 
Herrn Schob Friedenstauben 
in den Himmel steigen.
Der Juli startete mit Malerarbeiten im Flur und den Grup-
penräumen. Viel gab es da zu tun. Jetzt erstrahlt wieder Al-
les in neuen, schönen Farben. 

Wir wünschen nun allen Lesern noch eine schöne Sommer-
zeit.

Das Team der Sporaer Spielmäuse

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft SPORA

eine gute Kommunikation untereinander, unser Dorf sehr 
bereichern wird, stellten wir gemeinsam vor. Unser Orts-
chronist erläuterte auf den Fahrten durch die Dörfer Ge-
schichtliches und Ziele für die Zukunft. Natürlich wurde 
auch das Projekt Mausoleum Nißma vorgestellt. Kevin 
sprach als Mitglied des SV Spora selbstverständlich auch 
über unsere sportlichen Erfolge. Die Jury wurde unglaublich 
gut verköstigt und ein neuer Film über Spora wurde gezeigt. 
Den Film können Sie alle auf Youtube – „Spora – Heimat aus 
Leidenschaft“ finden.

Die Feuerwehr hat uns super unterstützt und zum Abschluss 
gab es eine kleine Bootstour am See. Der wunderschöne 
Platz unserer Angler begeistert die Jury immer wieder. 

Gefahren hat uns der Peter Schönlein mit seinem Renn-
steigbus. Vielen lieben Dank dafür – das hat uns schon beim 
letzten Mal Glück gebracht.

Es ist erstaunlich, wie viele Menschen sich mit Leidenschaft 
und ihren Talenten mittlerweile im Dorf einbringen, wie sich 
die Kinder und Jugendlichen beteiligen und wie wir Dinge 
gemeinsam angehen. Darauf bin ich unglaublich stolz. Zu-
sammen können wir noch so viel mehr und haben jedes 
Mal eine Menge 
Spaß dabei. 

Der Heimatver-
ein wartet noch 
auf Menschen 
die ein Teil davon 
sein möchten. 
Los gehts – weil 
du hier wohnst!

Im September heißt es dann übrigens Bronze, Silber oder 
Gold – wir sind gespannt. Auch Geußnitz hat am Wettbe-
werb teilgenommen. Wir wünschen viel Glück. 

Ihre 
Katharina Oswald 

Sommer in Spora

Im Juni waren wir wieder 
Teil vom Dorfwettbewerb. 
Mit dem Nachspielen ei-
ner Sage vom Drachen zu 
Spora beteiligten wir uns. 
Auch der Spielplatz be-
kam erweiterte Spielgerä-
te und kommt uns nun zu 
Gute und erfreut uns.

Unser Sommerfest stand 
im Zeichen Märchen. Des-
halb waren einige Statio-
nen dazu aufgebaut und 
beschäftigten die Kinder. 
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Neue Dacheindeckung für das altehrwür-
dige Nißmaer Schulgebäude

Ende des 19. Jahrhunderts stieg die Zahl der Einwohner Niß-
mas rapide an. Der Bedarf an Arbeitskräften im Bergbau war 
enorm und so brauchte es auch bald eine neue Schule für die 
wachsende Zahl an Kindern im Ort. Die Grundsteinlegung 
für den Schulneubau erfolgte im Jahr 1899, bereits ein Jahr 
später begann schon der reguläre Schulbetrieb und die Leh-
rer bezogen ihre Wohnungen im ersten OG, direkt über den 
Klassenräumen. Bis einschließlich 1984 wurden die Nißmaer 
Kinder hier eingeschult. Nach Schließung der Schule setzte 
sich das bunte Treiben allerdings nahtlos fort und der Kin-
dergarten zog ein. Als auch dieser kurz nach der Wende ge-
schlossen wurde, erfolgte schließlich die Umgestaltung zum 
Jugendclub. Seitdem ist dieser Anlaufpunkt für jüngere und 
ältere Jugendliche aus unseren Ortschaften. In der oberen 
Etage nutzt zudem die Freiwillige Feuerwehr Nißma eine ehe-
malige Lehrerwohnung als Versammlungsraum, zwei weite-
re Bereiche stehen als Sozialwohnungen zur Verfügung.

Die Gemeinde Elsteraue als Eigentümer aber auch viele 
Arbeitseinsätze der Jugendlichen und Feuerwehr, hielten 
über die letzten drei Jahrzehnte die Räumlichkeiten selbst, 
aber auch den Zugangsbereich „in Schuss“. Zuletzt sanier-
ten Ende 2022 rund 25 Jüngere wie Ältere einen ehemaligen 
Klassenraum, strichen Wände und verlegten einen neuen 
Fußboden. Die Sanierung des zweiten Raumes soll in Kür-
ze folgen. An der Fassade und dem alten Ziegeldach nagte 
dagegen Wind und Wetter und hinterließ deutliche Spuren. 
Umso mehr freut 
es Anwohner wie 
Nutzer gleicherma-
ßen, dass im Juni 
zunächst die Ein-
rüstung des Gebäu-
des erfolgte und 
anschließend mit 
den Arbeiten für 
eine neue Dachein-
deckung begonnen 
wurde. 
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Ankündigung zur Herbst-Exkursion 
„Nißma von der slawischen Siedlung bis heute“
Nach der gutbesuchten Exkursion im vergangenen Jahr 
sind alle Interessierten zu einer neuerlichen Wanderung im 
Herbst – gegen Mitte/Ende Oktober – herzlich eingeladen. 
Exemplarisch soll an Nizmene, so der slawische Name für die 
„Ort in der Niederung“, die über tausendjährige Siedlungs-
geschichte in unserer Region nachgezeichnet werden. Im 
Anschluss an die kleine Wanderung ist auch ein Diavortrag 
geplant. Genauer Termin, Zeit und Treffpunkt werden über 
Aushänge sowie den Facebookseiten der Ortschaften Spora 
und Nißma rechtzeitig bekannt gegeben.

Ortschronist Kevin Hüfner

im Juni

Böhme, Marianne zum 85. Geburtstag

im Juli

Hinte, Helmut zum 70. Geburtstag
Thannheiser, Joseph zum 85. Geburtstag
Schulz, Evelyn zum 75. Geburtstag
Reimschüßel, Rosemarie zum 70. Geburtstag
Sänger, Peter zum 70. Geburtstag

im August

Gulde, Frank zum 70. Geburtstag
Lange, Silvia zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Ulla und Wilfried Porath   
am 27.06.2024

Eheleute Elfriede und Siegmar Jahr   
am 04.07.2024

Diamantene Hochzeit 60

ORTSCHAFT TRÖGLITZ

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Tröglitz und seinen 
Ortsteilen,
am 9. Juni fanden neben der Wahl zum Europaparlament 
auch die Kommunalwahlen für die Vertretungen unserer 
Ortschaft, unserer Gemeinde und unseres Kreises statt. 
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Darüber hinaus stand in der Elsteraue die Wahl des haupt-
amtlichen Bürgermeisters auf der Agenda. Mehr als 65 % 
der Einwohner unserer Ortschaft haben hierbei ihre Stimme 
abgegeben. Im Namen des Ortschaftsrates sowie einschließ-
lich in meinem eigenen Namen möchte ich mich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedanken. Der Ortschaftsrat 
besteht in der kommenden Legislaturperiode aus 8 Mitglie-
dern. Heike Doma (Linke), Stefan Krekel, Tobias Neupert, Rei-
ner Seifert sowie meine Person (jeweils für die Liste der CDU) 
führen ihre Arbeit aus der bisherigen Vertretung fort. Neu 
im Gremium begrüßen wir Juliane Waehler (AfD), Thomas 
Fleischmann (CDU; nicht mit auf dem Foto) und Eric Steuerna-
gel (AfD). In der konstituierenden Sitzung am 16.07.24 wur-
de, neben der Bestätigung meiner Person als Ortsbürger-
meister und Heike Doma 
als Schriftführerin, Tobias 
Neupert zum stellvertre-
tenden Ortsbürgermeister 
gewählt.
Unser Ziel ist es, die in den 
letzten Jahren aufgebau-
te, gute Zusammenarbeit 
zwischen den Vereinen 
(auch in den Ortsteilen), 
den Kindereinrichtungen, 
der Feuerwehr und den Bürgern fortzuführen. Darüber 
hinaus wollen wir das begonnene Projekt des Feuerwehr-
neubaus konstruktiv begleiten und bestehende Probleme 
weiterhin zur Lösung in Richtung Gemeinderat bzw. Ge-
meindeverwaltung tragen. Wir setzen dabei auch auf die 
Hinweise aus den Reihen der Bürger und auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem neu gewählten Gemeindebürger-
meister. Der Termin für die Bürgersprechstunde am ersten 
Dienstag im jeweiligen Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr in 
Tröglitz, Mittelstraße 1 steht nach wie vor.
Am 21. Juni fand im Park das diesjährige Sternwartenfest 
statt. Das Wetter hatte sich für diesen Tag doch etwas un-
beständig angekündigt und darum mussten die fleißigen 
Helfer vom Heimatclub das Zelt aufbauen. So konnten die 
zwischenzeitlichen, kurzen Regenschauer die gute Laune 
nicht verhageln. Bei Astronomielehrer a. D. Horst Fiedler, 
der zusammen mit Torsten Walter die Sternwarte betreut, 
konnte jeder sein Wissen rund um Sonne, Mond und Ster-
ne auffrischen oder er-
weitern. Darüber hinaus 
boten der Kindergarten 
Tröglitz sowie Drehorgel-
Willi aus dem Eichsfeld ein 
kulturelles Programm für 
Jung und Alt. 
Abgerundet wurde das 
Ganze durch das kulina-
rische Angebot sowie die Unterhaltungsmöglichkeiten für 
Kinder, jeweils organisiert vom Heimatclub. Dank an alle Be-
sucher und Beteiligte für die gelungene Veranstaltung.
Das nächste größere Event im Ort findet vom 6. bis 8. Sep-
tember statt. Der TSV Tröglitz lädt an diesen Tagen zum all-
jährlichen Vereinsfest.

Ihr Ortsbürgermeister
Jens Zeyher

eeiinnee  ffrraannzzöössiisscchhee  KKoommööddiiee

EEiinn  DDoorrff  mmaacchhtt  KKiinnoo..

Samstag, 17. August 2024 
21.30 Uhr

Burtschützer Straße 15, an der evangelischen Kirche

Einlass ab 20.00 Uhr

Eintritt frei.

Wir zeigen:

Spenden sind 
willkommen.

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

  mmiitt  TTiieeffggaanngg

F 2021  P 14

Samstag, 17. August 2024 
21.00 Uhr

EEiinn  DDoorrff  mmaacchhtt  KKiinnoo..

Sommerliche Höhepunkte an der Grund-
schule Tröglitz

Jubel – Trubel – Heiterkeit herrschte am vorletzten Schultag 
auf dem Schulhof der Grundschule Tröglitz. Beim Sommer-
fest konnten sich die Schülerinnen und Schüler im Gummi-
stiefelweitwurf, Sackhüpfen, Torwandschießen und Rodeo-
reiten probieren, am Glücksrad tolle Preise abstauben oder 
auf der Hüpfburg toben. Auch Street Racket, ein innovatives 
Bewegungskonzept war im Angebot. Unterstützt wurde das 
Schulpersonal von vielen fleißigen Eltern sowie zahlreichen 
Sponsoren aus der Elsteraue und Zeitz. Einige der Tröglitzer 
Lesepaten sind extra am frühen Morgen aufgestanden, um 
mit den Kindern Buchmäuse zu basteln, Lesespiele und Bü-
cherlauf zu spielen sowie Geschichten mit dem Kamishibai 
zu erzählen. Alle sind sich einig, dass dies ein wundervoller 
Schulvormittag war. 
Großer Dank gilt noch 
einmal allen, die mit 
unterstützt haben.
Auch zum diesjährigen 
Fußballcup der Stadt-
werke Zeitz war die 
Grundschule Tröglitz 
am 14. Juni im Ernst-
Thälmann-Stadion ver-
treten. Dabei traten wieder verschiedene Grundschulen aus 
Zeitz und Umgebung gegeneinander an. Das Tröglitzer Team 
wurde kräftig von Mitschülern, Eltern und Lehrern angefeu-
ert. Mit viel Ehrgeiz und Teamgeist kämpfte sich die Mann-
schaft von Runde zu Runde vor und bewies taktisches und 
koordinatives Geschick. Die Freude stand allen ins Gesicht 
geschrieben, als sich die Spielerinnen und Spieler in der Fi-
nalrunde durchsetzen konnten und schließlich den Pokal für 
ihre Tröglitzer Grundschule stolz in den Händen hielten. Ein 
großer Dank gilt noch 
einmal Herrn Steinhauf 
und Herrn Hoffmann, 
die am Spielfeldrand 
das Coaching übernah-
men und im Vorfeld 
die Mannschaft für das 
Turnier fit machte. 
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Zudem begaben sich manche Schulklassen in der letzten Fe-
rienwoche auf Wandertag. So machte sich die Klasse 2a mit 
dem Zug auf den Weg in den Tierpark nach Gera. Neben der 
Erkundung verschiedener Tierarten gab es auch eine Fahrt 
mit der Parkeisenbahn. Auch der Spielplatz in Gleina wur-
de noch einmal von der Klasse 1a aufgesucht, verschiedene 
Spiele gespielt und gepicknickt. 

Am letzten Schultag wurde neben der Vergabe der Zeug-
nisse auch Abschied von der vierten Klasse genommen. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge endete an 
diesem Tag für die Viertklässlerinnen und Viertklässler die 
Grundschulzeit. Zum Abschied organisierte die Klasse mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Leder ein Abschlussprogramm. 
Dabei kamen Lieder, 
Witze und Tänze 
nicht zu kurz. Unter 
anderem mussten 
auch die Lehrer ihr 
Können unter Be-
weis stellen und ver-
schiedene Aufgaben 
bewältigen. Zum Ab-
schied gab es auch 
ein Dankeschön an das Lehrerteam. Wir wünschen allen auf 
ihrem weiteren Lebensweg alles Gute sowie viel Erfolg. 

J. Bretschneider & D. Schulik 

Fahrt in das „Europa-Rosarium“ nach San-
gerhausen

Am 13. Juni fuhren 50 Senioren aus der Elsteraue OT Tröglitz 
mit dem Bus in die Berg- und Rosenstadt Sangerhausen. Die-
se Stadt liegt in Mansfeld-Südharz. Zuvor machten wir einen 
Halt in Querfurt. Dort nahmen wir unser Mittagessen ein.
Ziel der Reise war aber das „Europa-Rosarium“, welches weit 
über die Ländergrenzen hinaus bekannt ist. Es wurde 1903 

gegründet und beherbergt 
mit über 8700 Rosenarten 
und-sorten die weltweit 
größte Rosensammlung.
Eine herrliche Landschaft 
bot sich uns mit dem Blick 
auf das Kyffhäusergebirge.

Bei schönem Sonnen-
schein schauten wir uns 
die blühenden und duften-
den Rosen an. Alle Senio-
ren waren von der Vielfalt 

beeindruckt und genügend Zeit zum Plaudern war auch 
vorhanden.
Zum Kaffee erhielt jeder Senior ein Stück Rosentorte. Es war 
abwechslungsreich für alle.
Wir traten mit unserem netten Busfahrer Roberto die Heim-
reise an und ein schöner Tag ging zu Ende.    

Herr Jäger 

Orgeleinweihung Kirche Burtschütz

Am 17. September 1837 wurde die neu erbaute Burtschüt-
zer Kirche mit der Orgel durch Pfarrer Lehde eingeweiht. 
In Anlehnung an dieses historische Datum möchte der Ge-
meindekirchenverein Rehmsdorf-Tröglitz

 am 15. September 2024, 14.00 Uhr

in einem festlichen Gottesdienst die restaurierte Böhme-
Orgel einweihen.

Festliche Umrah-
mung: Kirchen-
chor Aue mit Kan-
tor Kittler.

Anschließend ge-
selliges Beisam-
mensein mit Im-
biss

GKV Rehmsdorf-
Tröglitz



28
22. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2024

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft TRÖGLITZ

im Juli

Müller, Harald zum 70. Geburtstag
Rubner, Wilhelm zum 85. Geburtstag
Fiedler, Horst-Günther zum 75. Geburtstag
Musch, Henning zum 75. Geburtstag
Spindler, Waldemar zum 85. Geburtstag
Ablass, Christine zum 70. Geburtstag 
Mandel, Martina zum 70. Geburtstag
Burghold, Hiltrud zum 90. Geburtstag
Seyfarth, Hannelore zum 90. Geburtstag
Reichel, Gerhard zum 85. Geburtstag
Röhler, Waltraud zum 85. Geburtstag
Weber, Günter zum 75. Geburtstag
Mainz, Olaf zum 70. Geburtstag
Zimmermann, Sieglinde zum 70. Geburtstag
Meyer, Manfred zum 85. Geburtstag
Poschmann, Margit zum 75. Geburtstag
Meinhardt, Roswitha zum 70. Geburtstag
Viehweg, Doris zum 70. Geburtstag
Ritter, Gerhard zum 85. Geburtstag

im August

Schimbke, Karin zum 85. Geburtstag
Bischoff, Klaus-Dieter zum 85. Geburtstag
Sömisch, Rosmarie zum 80. Geburtstag
Beilschmidt, Edith zum 75. Geburtstag
Geißler, Walburga zum 85. Geburtstag
Helm, Renate zum 80. Geburtstag
Zeyher, Heinz zum 80. Geburtstag
Jany, Fred zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Hallo Kinder und Eltern – die Weihnachts-
zeit ist nicht mehr weit

Wer gerne beim Krippenspiel am 24. Dezember 2024, 
16.00 Uhr in Burtschütz mitmachen möchte, kann sich 
bis Ende September 
unter 03441/536280 
bei M. Hausch oder 
03441/535156 bei H. 
Hoffmann melden.

Wir würden uns sehr 
über eure Teilnahme 
freuen.

M. Hoffmann

Wir lieben den Sommer, wir lieben den Son-
nenschein, wir wollen gerne draußen sein

Monat Juni beginnt, mit dem Tag für das Kind – unter diesem 
Motto gestalteten wir die erste Woche für unsere Kinder. 
Spiele im Garten, eine Modenschau, Luftballontiere und 125 
Kinder gingen gemeinsam auf Wanderung in unser Wäld-
chen und den Abschluss bildete unsere Miniplaybackshow.
Wir nutzen die schönen Tage im Sommer um Neues zu er-
leben und die Welt zu erkunden.

Im Juni fuhren die Gruppen Bienchen und Fuchs gemein-
sam nach Hartha zur Straußenfarm Burkhardt. Zu Beginn 
staunten die Kinder sowie die Erzieher, als sich einer nach 
dem anderen auf ein Ei stellen durfte und es nicht kaputt-
ging. Uns wurden viele Strauße gezeigt, von ganz jung bis 
alt. Wer mutig war, konnte sie 
sogar füttern. Die Kinder lernten 
viele neue Informationen rund 
um den Strauß.

Unsere Schulanfänger wünsch-
ten sich einen Trommelwork-
shop bei Mario P. Jeder konnte 
die Trommeln ausprobieren und 
den Klang der speziellen Trom-
meln hören bzw. spüren. Die 

Ozeantrommel und die 
Kistentrommel begeis-
terten viele. Am Schlag-
zeug wurde jeder ein-
zelne der Fuchsgruppe 
zu einem legendären 
Drummer.

Mit Frau Kretschmar 
erlebten unsere Kinder 
einen Tag zur Brand-

schutzerziehung. Jeder 
konnte einen Feuer-
wehrhelm anprobieren. 
Es wurde über Gefahren-
situationen gesprochen 
und natürlich auch mit 
der Feuerwehr telefo-
niert.

Wir genießen die war-
men Sommertage mit Wasser bei Spiel und Spaß im Garten. 
Dabei darf ein Eis natürlich nicht fehlen. Wir möchten hier-
mit gleich die Gelegenheit nutzen, uns bei dem Ortschafts-
rat für die neue Sitzgruppe und unseren Hausmeistern 
Herrn Tannewitz und Herrn Müller für den schnellen Aufbau 
bedanken.

Das Kindergartenjahr geht nun zu Ende und wir müssen 
unsere Schulanfänger verabschieden. Jede Gruppe schickt 
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3-Raum-Wohnungen

Ringstraße 7
Elsteraue OT Tröglitz

Wohnung wird nach Ihren Wünschen saniert, ruhige 
Lage, 3. Oberschoss  
Erdgas, Energieverbrauch: 94,0 kWh/(m².a), BJ: 1974

ca. 60 m2 322 € + 
157 € BK

Leipziger Straße 10
Elsteraue OT Reuden

sofort bezugsfertig, moderne Einbauküche, 
2. Oberschoss  
Erdgas, Energieverbrauch: 141,3 kWh/(m².a), BJ: 1996

ca. 60 m2 311 € + 
150 € BK

Leipziger Straße 12
Elsteraue OT Reuden

toller, verglaster XXL-Balkon, bezugsfertig, 1. Oberschoss  
Erdgas, Energieverbrauch: 129,9 kWh/(m².a), BJ: 1963

ca. 65 m2 375 € + 
165 € BK

#Familienleben #Landliebe #Spielzeit
#Kita #Schule

 katharina.oswald@zeitzerwg.de  zeitzerwg.de 

Mit Kinderbonus
360 € / Jahr sparen

MEHR ALS WOHNEN

 03441 8051-23

Eheleute Erna und Siegfried Schellmann
am 04.07.2024

Diamantene Hochzeit 60

sie mit guten Wünschen und einem kleinen Geschenk auf 
den Weg in die Schule.

Wir wünschen unseren Schulanfängern einen tollen Start in 
der Schule und alles Gute!

Den Sommer lassen wir mit unserer Gesundheits- und Be-
wegungswoche im August und im September mit einer Kar-
toffelwoche ausklingen. Auch da warten viele schöne Höhe-
punkte auf uns. Wir werden dann endlich unsere gesteckten 
Kartoffeln ernten und ausprobieren, was man alles daraus 
zubereiten kann. In unserem kleinen Garten 
säen, pflanzen und pflegen wir die ganze Zeit 
unsere neuen Hochbeete. Das gehört 
im Sommer natürlich auch dazu.

Einen schönen Restsommer wünscht 
euch die Kita „Am Park“
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Unterer Dellenweg 4
06729 Elsteraue
OT Spora

Mobil 0163 2944204
halbergebhardt@web.de

Pflichtversicherung mit 
individuellem Versicherungs-
schutz und Beratung

Prüfung ob und in welcher 
Höhe Sie für einen Schaden 
haften müssen

Berechtigte Ansprüche werden 
beglichen; unberechtigte abge-
wehrt

IHRE VORTEILE:

Marco Seiffert
Geschäftsstelle

Neumarkt 18  
06712 Zeitz
Tel.: 03441 226411

HUND UM GUT VERSICHERT.
HundeHaftpflicht

Friedensplan 2  06711 Zeitz OT Theißen
Telefon: 0 34 41 / 68 03 29

Bereitschaftstelefon: 0177 / 2 10 01 02
E-Mail: w.schulzgmbh@web.de

W. Schulz GmbH – 
„Die rund ums Haus-Fachmänner“

 Rohr- und Kanalreinigung + Kanal-TV + Bau

 Grundmauerwerksabdichtung 

 Klärgruben-Einbau/Wartung

 Abwasserhausanschlüsse 

 Fettabscheidereinbau

 Pflasterarbeiten

 Kernbohrungen

 Baggerarbeiten Wir suchen dringend Wir suchen dringend tatkräftige Mitarbeiter!tatkräftige Mitarbeiter!

Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

www.bestattungshaus-woetzel.de

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz

Telefon: 03441

714 056
Droyßig Telefon: 
034425 301296

Wir sind 2 x in Zeitz für Sie da: 
Altmarkt 20  ·  Tel. 03441 / 68 83 79  I  Hauptstr. 12   ·  Tel. 03441 / 80 310
Unsere Filiale in Droyßig: Markt 6  ·  Tel. 034425 / 30 247
www.antea-bestattungen-zeitz.de

Kathrin Schindler

Ste� Gerhardt

   „Ein off enes Ohr, 
      eine helfende Hand, 
ein Zeichen des Vertrauens.“

Wir machen Ihre Steuererklärung!
Klarer Preis. Schnelle Hilfe. Engagierte Berater. 
Beratungsstellenleiterin 
Jana Rose
Waldstraße 3 · 06712 Zeitz /OT Kayna · Tel. 03  44  26 - 21  50  60
jana.rose@steuerring.de · www.steuerring.de/rose
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.

 Hausbesuche möglich.
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�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

ZEITZ

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

Seit 26 Jahren in Ihrer Nähe

bei Schmerzen, Arthrose, Arthritis, Migräne, Ohrgeräuschen, Ischias, Gicht,
Allergien, Haarausfall, Hauterkrankungen, Krampfadern …

04523 Elstertrebnitz · A-Dorf 53 · Tel. 034296 - 42936

klassische Naturheilverfahren
wie Blutegel-, Neural- und Akupunkturbehandlung, Faltenunterspritzung

GeuSSnitzer Str. 75
06712 zeitz

Tel. 03441 / 22 19 29
BeStAttunGen

ILONA MÜLLER GmbH

COMITARI

www.comitari.de Kompetent, Einfühlsam, Individuell

Kompetente Begleitung in 
schweren Zeiten. 

Weil comitAri (lAt.) 
BeGleitunG BeDeutet.


Sparkasse

Burgenlandkreis
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 03441 727-1727
Mobil    0160 4757239
E-Mail   kerstin.wickler-delitzsch@
               spk-burgenlandkreis.de

Kerstin Wickler-Delitzsch
Immobilienmaklerin
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Wendische Straße 33
06712 Zeitz

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen haben.

August-Bebel-Straße 8
06712 Zeitz

Tel. 03441 - 72 69 00
Tag und Nacht erreichbar

WENN AUF EINMAL 
ALLES ANDERS IST.

Wenn Sie uns brauchen, 
sind wir an Ihrer Seite.
Jederzeit.

www.bestattungshaus-praekels.de

Predel 38 a · 06729 Elsteraue · Funk: 0170 4 40 13 37  
E-Mail: info@steinhauf-geruestbau.de

Wir suchen 
neue Kollegen
und 
Auszubildende.

Uns hält nichts am Boden

Steinhauf 
Gerüstbau

Grundriss
1.Obergeschoss
Wohnung 1943
Wohnfläche: 76,4 m²
Hinweis
In der Wohnfläche ist die Balkonfläche zur
Hälfte eingerechnet.
Maßliche Abweichungen
bis 5% sind möglich!

51

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 19. Oktober 2024
Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 30. September 2024
Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Do., 26. September 2024

Blickpunkt
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•  Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten

• Fassadenverkleidung

•  Klempnerarbeiten

•  Gründächer

• PV- und Solaranlagen

• Reparaturarbeiten

S Dachdeckerbetrieb Horn GbR

Techwitz 1 · 06729 Elsteraue · OT Tröglitz
Tel. 03441 / 53 56 44 · Fax 03441 / 53 37 65 · Funk 0171 / 3 88 39 13

info@dachdeckerbetrieb-horn.de · www.dachdeckerbetrieb-horn.de

Meisterbetrieb

• Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten
• Fassadenverkleidung
• Klempnerarbeiten
• Gründächer
• PV- und Solaranlagen
• Reparaturarbeiten
• Kran- und Hebearbeiten

Veranstaltungs-Service Deuser
Kultur- u. Kongresszentrum im Hyzet

Hauptstraße 26 
06729 Elsteraue
OT Alttröglitz

+ Großveranstaltungen
+ Konferenzen
+ Tagungen · Vereinstätigkeit · Messen

Tel.  03441-84 26 67
Fax  03441-84 26 68
Funk 0171-2 00 60 80

info@hyzet-klubhaus.de     www.hyzet-klubhaus.de

Preisangebot: 118,55€ netto zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer 
Lieferung/Versand/Verpackung, auch durch werksseitige Lieferanten:  6,90 € netto

Alle angegebenen Preise verstehen sich inklusive Montage der Aufschriften  sowie 
Kosten für Entwurf bzw. Layouterstellung! 

Wir hoffen, dass Ihnen unser Angebot zusagt und freuen uns auf eine professionelle und angenehme Zusammenarbeit!

Mit freundlichen Grüßen 
-Inhaber-Christian Prager

 vom 15.04.2024

freibleibend bis: 15.05.2024

Lieferzeit: ca. 7 Arbeitstage

Angebot
Entwürfe und Layouts sind geistiges Eigentum und bedürfen zur Weitergabe oder Veröffentlichung unserer schriftlichen Zustimmung!c

07955 Auma-Weidatal

1360x1600mm

118,55€

FENSTER

TORE
TüREN

INSEKTENSCHUTZ

WINTERGARTEN

ROLLLADEN

SCHLüSSELDIENST

JALOUSIEN

METALLBAU

FENSTER   METALLBAU  KIRSCH

Am Lehrbetrieb 2a 04610 Meuselwitz

03448 7544339
info@fenster-metallbau-kirsch.de

Wir schließen

 jedes Loch 

am Bau.K
F M
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TüREN

INSEKTENSCHUTZ

WINTERGARTEN

ROLLLADEN

SCHLüSSELDIENST

JALOUSIEN

METALLBAU

FENSTER   METALLBAU  KIRSCH

Am Lehrbetrieb 2a 04610 Meuselwitz

03448 7544339
info@fenster-metallbau-kirsch.de

Wir schließen

 jedes Loch 

am Bau.K
F M

Kfz-Meisterbetrieb 

Kfz-Service Michael Haase
Birkenweg 11 · 06729 Elsteraue OT Rehmsdorf

Leistungsangebot:
•  Inspektion nach Herstellervorgaben

(somit ohne Garantieverlust bei Neuwagen)
•  Klimaservice
•  Unfallinstandsetzung/Glasreparatur
•  Reparatur und Service jeglicher Art

(Ölservice, Bremsen, Zahnriemen etc.)
• Reparatur von Transportern und PKW-Anhänger
• 3D-Achsvermessung • Rad/Reifenservice

kfz-service-haase@web.de  Tel. 03441-53 08 341  
Fax 03441-53 08 343 

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Inhaber: Daniela Volkenand

Tragestuhltransport · Rollstuhltransport · Liegendtransport
Dialysefahrten, Fahrten zu Chemo- und Strahlentherapie

Einweisungen und Entlassungen in Kliniken

– für alle Krankenkassen und Privat –

freundlich – kompetent – zuverlässig

Donaliesstr. 23 · 06712 Zeitz · Tel. (03441)  22 19 03

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Taxifahrten aller Art • Bestell- und Sofortfahrten




